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Liebe Weinböhlaerinnen und Weinböhlaer,

in bewährter Weise möchten wir das abgelaufene Jahr noch ein-
mal Revue passieren lassen sowie auch die in diesem Jahr zur 
Bewältigung anstehenden Entwicklungsschwerpunkte kurz be-
leuchten. 

Ein von Unsicherheit geprägtes Jahr 2022, liebe Wein-
böhlaerinnen und Weinböhlaer, ging zu Ende. Bei vie-
len Menschen stand und steht die Frage im Vordergrund:  
Wie geht es weiter? Wird der Krieg in der Ukraine ein baldiges und 
vor allem ein irgendwie hinnehmbares Ende finden? Wie entwickeln 
sich die Energiekosten und allgemein das Preisniveau weiter? Was 
heißt dies alles für mich konkret? Diese und andere Fragen und 
die daraus resultierenden Unsicherheiten trieben und treiben viele 
Menschen jeden Montag – auch in Weinböhla - auf die Straße.  
Man könnte natürlich über diese Spaziergänge einfach den Kopf 
schütteln, was ich aber nicht tue. Denn Angst davor zu haben, was 
kommt, ist völlig in Ordnung. Gerade in Ostdeutschland mussten 
viele ihren Wohlstand nach der Wende doch hart erarbeiten. Die 
finanzielle - in den westlichen Bundesländern oftmals vererbte - Si-
cherheit ist hier nicht vorhanden. Man sorgt sich darum, dass das 
Erreichte wieder verlorengehen könnte. Wer möchte diese Sorge 
verurteilen? Die Spaziergänger sind nicht alles Radikale. Es muss 
in einer Demokratie möglich sein, diesen Sorgen Ausdruck zu ver-
leihen. Gleichzeitig gilt aber auch: Wir erwarten die klare Distan-
zierung von allem, was unsere Demokratie infrage stellt. 

Daneben stelle ich mir aber auch folgende Frage: Wel-
cher Anteil der Ängste, vor allem der Angst vor einem sog. 
„Black Out“, also einem längeren unkontrollierten Strom-
ausfall, ist davon medial erzeugt bzw. medial getrieben?  
Gemeinderat und Verwaltung Weinböhlas tendieren in dieser Fra-
ge dazu, dass wir uns als Ort ohne eigene Stadtwerke und ohne 
eigenes Wasserwerk, dem mittlerweile medial hochstilisierten 
Szenario eines – natürlich niemals komplett auszuschließenden 
Blackouts - besonnen und mit der gebotenen Überlegtheit sowie 
auch aus einem verantwortungsvollen Kostenbewusstsein heraus 
nähern sollten. Eine gleichmäßige und kontinuierliche Entwicklung 
des Ortes ist wohl wichtiger als sich „aktionistisch und aufgeregt“ 
einem unwahrscheinlichen Szenario zu versuchen, rein vorsorg-
lich  - mit entsprechend hohen Kosten und Personalaufwand - ent-

gegenzustemmen. Wir denken, einen hektischen Krisenmodus 
erleben wir derzeit bereits genügend. Die Gespräche mit unserer 
Feuerwehr und dem betrauten Amt für Brand-, Katastrophenschutz 
und Rettungswesen bestärken uns in diesem Herangehen. 

Das noch in 2021 die öffentliche Diskussion beherrschende The-
ma der Corona-Pandemie wurde 2022 immer weniger bedeutsam; 
im Herbst dann fiel die Entscheidung, die sog. „einrichtungsbezo-
gene Impflicht“ zum Jahresende auslaufen zu lassen. Die noch 
schwerer greifbare Sorge um Krieg, Inflation und Energiesicherheit 
übernahm die Vorherrschaft in den Sorgenfalten der Menschen.   

Den Blick aber konkret auf Weinböhla gerichtet, konnten wir den-
noch endlich wieder auch unser Beisammensein feiern. Das stolze 
120. Gründungsjubiläum unserer Feuerwehr war ein - wie wir 
es von unserer Wehr kennen –exakt geplantes und sehr würde-
volles Großereignis. Zugleich wurde unsere Jugendfeuerwehr 
30 Jahre alt. Sehr erwähnenswert sind auch das feierlich ausge-
staltete Jubiläum „125 Jahre Radsport in Weinböhla“ mit einem 
Fahrradfest; die hochwertige Sonderausstellung im Heimat-
museum anlässlich des nachgeholten 100. Jubiläums unseres 
Imkervereins sowie das 110. Gründungsjubiläum unseres Ka-
ninchenzüchtervereins. Als der kulturelle Höhepunkt schlechthin 
wird unser 30. Winzerstraßenfest in Erinnerung bleiben, bei dem 
wir alle die so sehr ersehnte Leichtigkeit des Lebens ohne eine 
Maske oder eine „G-Regel“ wieder erleben durften. Ebenso war 
dies beim außergewöhnlich gut besuchten Weihnachtsmarkt 
zu spüren. Liebgewonnene Gewohnheiten waren endlich wieder 
möglich. 

Wir können im Rückblick auf das Jahr 2022 aber auch wiederum 
mit Stolz auf Erreichtes und Ergebnisse zurückblicken, die Wein-
böhla voranbrachten sowie die Lebensqualität und die Attraktivität 
unseres Ortes weiter steigerten. Dafür sei beispielhaft Folgendes 
erwähnt: 

• Die neue Nahversorgung im Oberdorf Weinböhlas nahm nach 
einem fast sieben Jahren dauernden Ringen auf verschiedensten 
„Problemfeldern“ im Herbst endlich ein gutes planerisches Ende 
und im Tiefbaubereich auch bereits Gestalt an. Alle beteiligten Be-
hörden und Ämter brachten ihre jeweiligen Belange mehrfach an. 
Das sich daraus für uns als Kommune ergebende Bedingungs-

� „Ehrliche, herzliche Begeisterung ist einer der wirksamsten Erfolgsfaktoren“	
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geflecht wurde schnell zu einem nur noch schwer zu lichtenden 
Dickicht an zunächst unüberwindbar scheinenden Hindernissen. 
Es ist aber letztendlich doch gelungen, den Knoten zu durchschla-
gen. Ich bin überzeugt, die Entscheidung für dieses Projekt war 
richtig und Weinböhla wird mit einer ausgewogenen Entwicklung 
des Gesamtortes profitieren. So wird es spätestens zum kommen-
den Weihnachtfest auch im östlichen Bereich Weinböhlas, an der 
Moritzburger Straße, weiterhin einen Lebensmittelmarkt geben 
- die Weinböhlaer Bäckerei Liebscher wird eine Filiale im Markt 
eröffnen; ebenso wird es dort eine Fleischerei aus dem Erzgebir-
ge geben. Besonders freut mich die Tatsache, dass Weinböhla - 
über zehn Jahre nach Schließung des Schlecker-Marktes - endlich 
wieder eine Drogerie bekommen wird. Nach der feststehenden 
Schließung des derzeitigen einzigen Marktes im sogenannten 
Oberdorf, war für mich klar, dass wir uns um Ersatz kümmern müs-
sen- auch wenn ebenso klar war, dass es nicht einfach werden 
würde. Aber allein die Gegebenheit, dass sich drei große Senio-
reneinrichtungen eben im sog. Oberdorf befinden macht auch hier 
eine Verkaufseinrichtung einfach notwendig. Der Wunsch danach 
wurde unüberhörbar von vielen lebensälteren Bürger geäußert. 
Da eine „Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse“ für uns nicht 
nur eine leere Worthülse bleiben darf, freut mich dieser wichtige 
Schritt für eine gleichmäßige Entwicklung Weinböhlas besonders.

• Eine weiterhin sehr erfreuliche Maßnahme ist die Sanierung der 
Weinbergstrockenmauern im Ratsweinberg. Saniert wurden 
bzw. werden insgesamt vier unterschiedliche Teilstücke auf dem 
gesamten Areal. Die Maßnahme wird im Januar abgeschlossen. 
Das Herstellen der Mauern erfolgte in traditioneller handwerklicher 
Trockenbauweise. Insgesamt werden ca. 105 m2 Trockenmauer 
saniert. Der Förderanteil beträgt 90%. Die Pflege der Weinbaukul-
tur ist für uns vor dem Hintergrund unserer historischen Tradition 
bereits eine Verpflichtung; aber auch aufgrund der Tatsache, dass 
Weinböhla neben Roßwein der einzige Ort in Sachsen ist, der den 
„Wein“ bereits im Ortsnamen trägt.

• Ein weiterer wichtiger Abschnitt bei der Verbesserung der Ansehn-
lichkeit unseres Ortskerns wurde im letzten Jahr bewältigt. Nach 
dem Erwerb und der Beräumung des maroden Wohngebäudes 
an der Südstraße /Ecke Rathausstraße ist der Willkommens- 
punkt nunmehr bereits weitgehend fertiggestellt. So haben wir ein 
weiteres Puzzleteil der Verbindung zwischen dem Kirchplatz und 
der Straßenbahnendhaltestelle gestaltetet, um künftig in der Ge-
samtschau hier  ein für unsere Gäste einladendes und attraktives 
Ensemble auszubilden. Entstanden sind zehn neue Parkplätze, die 
im Ortskern stets Mangelware sind. Sieben neue Fahrradständer 
sind installiert, zwei kleine Mauern für zukünftige Sitzmöglichkei-
ten ebenso. Natürlich gehören Bäume und Sträucher zur Durch-
grünung dazu. Die bereits aufgestellten Informationstafeln werden 
noch mit Inhalt gefüllt; die Vorbereitungen für die Installation eines 
kleinen Wasserspiels sind getroffen. Sowohl unsere Bürger als 
auch (Rad-) Touristen können das einladende Ambiente in zentra-
ler Lage und mit bester ÖPNV-Anbindung gern in Beschlag neh-
men. Wir freuen uns über die weitere Aufwertung des Zentrums 
und des Ortsbildes. Der Lionsclub Weinböhla möchte hier noch 
eine weitere Besonderheit schaffen: Es soll hier das schon lang 
geplante Weintor installiert werden. So soll das künftige Weintor 
verbindendes Element von der Gleisschleife der Straßenbahn-
linie mit der Zuwegung zum Rathaus und dem Durchgang zum 
Ortskern werden, zugleich soll es als Fotomotiv und Treffpunkt 
dienen. An den beiden Säulen des künftigen Tores sollen eigens 

handgefertigte Keramikfliesen angebracht werden. Die Gestaltung 
der Keramikfliesen mit Motiven aus Weinböhla stammt dabei aus 
Vorlagen des Heimatkünstlers Steffen Gröbner, dem zusammen 
mit Heike Böttger vom Atelier Ampere die künstlerische Leitung 
obliegen wird. Ein erster finanzieller Grundstock konnte durch die 
erfolgreiche Teilnahme am simul  Mitmachfonds erzielt werden, die 
Projektidee wurde mit 5.000 Euro prämiert.

• Die würdige Sanierung bzw. Konservierung des Kriegs-
gräberdenkmals zu Ehren der Gefallenen im 1. Weltkrieg auf dem 
Kirchhof wurde vorerst abgeschlossen und das Denkmal in einen 
würdigen Zustand versetzt. Im Frühjahr wird es noch um eine Auf-
arbeitung der Schrift sowie anschließend um Arbeiten am Zugang 
zum Denkmal gehen. Für die große Spendenbereitschaft aus der 
Bevölkerung sowie der guten Zusammenarbeit mit der Ev. Kirch-
gemeinde danken wir als Kommune ganz ausdrücklich.

• Der Parkweg wurde geschaffen, um den künftigen Park in einem 
ersten Schritt zu entwickeln. So war es notwendig, das für den 
künftigen Park zentrale Areal zunächst einmal überhaupt erreich-
bar zu machen. Dies ist zum Jahresende gelungen. Die schrittwei-
se Entwicklung des Weinböhla-Parks wird eine sehr langfristige 
Aufgabe sein, mit der sich die Ortsentwicklungskonzeption be-
schäftigen wird, aber darüber hinaus sehe ich hier auch eine Ge-
staltungsaufgabe, die den Planungshorizont des derzeit laufenden 
Ortsentwicklungskonzepts bei weitem übersteigt.

• Die integrierte Ortsentwicklung (INGEK) ist ein weiterer Arbeits-
schwerpunkt, den wir nach längeren Vorbereitungen im Gemein-
derat im letzten Jahr mit einer sehr gut besuchten Auftaktveranstal-
tung im Zentralgasthof begonnen haben. Dieser Prozess schreitet 
nun mit einer ebenso bereits sehr gut von den Weinböhlaern be-
antworteten Fragebogenaktion voran. Eine so gute Rücklaufquote 
hat die STEG als in diesem Bereich sehr erfahrenes Büro selten 
erlebt. Und dennoch müssen wir im Blick behalten, dass nicht alles 
was wünschenswert wäre, auch machbar ist. Diese Diskrepanz ist 
leider bereits naturgemäß sicher. Es wird dem weiterem Beteili-
gungsprozess sowie letztendlich dem Gemeinderat obliegen, die 
Ideen und Wünschen sodann in eine erste Sondierung zu über-
führen. Vorerst bin ich dankbar, dass bei unseren Bürgern ein sehr 
großes Interesse an der Entwicklung des Ortes vorhanden ist. 

• Der in Weinböhla sich bereits seit dem letzten Jahr vollziehende 
flächendeckende Glasfaserausbau ist in seiner Bedeutsamkeit 
gar nicht hoch genug zu schätzen, weshalb wir auf diesen großen 
Erfolg besonders stolz sind. Die GlasfaserPlus, eine Tochter der 
Deutschen Telekom versorgt Weinböhla flächendeckend mit Glasfa-
ser. Es wird ein Glasfasernetz für rund 5.750 Haushalte gebaut. Dies 
ist der entscheidende Meilenstein in der Digitalisierung für unseren 
Ort. Die Hauseigentümer haben in der Ausbauphase die wunderba-
re Möglichkeit, bis ans Haus einen modernen Glasfaseranschluss 
kostenfrei zu bekommen. Alle technisch machbaren Möglichkeiten 
des schnellen Internets sind problemlos damit realisierbar. Da-
durch wird Weinböhla infrastrukturell noch attraktiver. Deshalb un-
terstützten wir diesen Ausbau nach Kräften und werben sehr 
dafür, dass möglichst alle Hauseigentümer dieses einzigartige 
Angebot eines kostenfreien Anschlusses auch annehmen. Bei 
diesem Projekt werden insgesamt Glasfasern auf einer Strecke von 
92 Kilometern verlegt. Ich freue mich sehr, dass Weinböhla auch 
beim schnellen Internet voranschreitet und dem zukunftsweisenden 
Gesamtcharakter des Ortes auch hier Rechnung trägt. 

+    



  Jahresrückblick  

3Nr. 1/23.01.2023

• Ebenfalls in die digitale Zukunft weist die Weinböhla-App, mit der 
unsere Bürger den schnellen, eben den digitalen Weg zum Rat-
haus finden können und gewissermaßen direkt mit der Gemeinde 
über ihr Handy kommunizieren und so z.B. Mängel unkompliziert 
und schnell melden können. Dies trägt dazu bei, unser Weinböhla 
noch schöner, attraktiver und sauberer zu machen! Illegale Müllab-
lagerungen, Verschmutzungen, Schäden durch Vandalismus, oder 
eine defekte Straßenbeleuchtung interessieren uns und können so 
auf einfachste Weise an die zuständigen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gelangen und so auch schnellstmöglich Abhilfe geschaf-
fen werden. Gleichzeitig kann man sich mit der Weinböhla- App 
über Neuigkeiten, Nachrichten oder sonstige Hinweise  in unserer 
Gemeinde informieren. Alle Weinböhlaer sind herzlich eingeladen, 
zwischen einem Kontakt  via e-Mail, SMS oder als In-App- zu wäh-
len. 

• Liebe Weinböhlaerinnen und Weinböhlaer, im letzten Jahr wa-
ren Sie, wie viele Bürger in Sachsen aufgefordert, im Juni einen 
Bürgermeister zu bestimmen. Für das mir dabei wiederholt zuge-
sprochene Vertrauen danke ich Ihnen sehr. Nach einer abgelau-
fenen Amtszeit ist mir bewusst, welche große Herausforderung in 
der Ausübung dieses mannigfaltigen Amtes liegt. Die konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und der Verwaltung so-
wie der Austausch mit Ihnen als Bürgern ist dabei auch weiterhin 
meine Kraftquelle.

• Die Entwicklung unserer Gemeinde soll auch in einigen Zahlen 
ausgedrückt werden. 

Die jüngste verfügbare amtliche Statistik zählt für Wein-
böhla zum 30. September 2022: 10.572 Einwohner.  
Trotz des bisherigen Zuzuges nach Weinböhla hat sich damit die 
Einwohnerzahl kaum verändert. Der gegenüber den Geburten 
starke Überhang an Sterbefällen macht also Zuzug notwendig, 
wenn man nicht in Kauf nehmen möchte, dass Weinböhla dras-
tisch schrumpft und somit in den negativen Abwärtsstrudel von 
sinkender Einwohnerzahl, drohender Unterauslastung unserer so 
mühselig über viele Jahrzehnte aufgebauten Infrastruktur, nicht 
mehr benötigten Kindereinrichtungen, abnehmender Kaufkraft 
und letztlich schwindender Lebendigkeit unseres Vereins- und 
Feuerwehrwesens und allen weiteren unerwünschten Folgen ei-
nes Einwohnerschwunds gerät. Deshalb noch einmal ganz deut-
lich: Weinböhla möchte nicht wachsen – es geht vielmehr um ein 
Standhalten sowie eine möglichst ausgewogene Bevölkerungs-
struktur für die Zukunftsfähigkeit des Ortes. Das Verhältnis von 
Geburten und Sterbefällen betrug im Jahr 2021 65 Geburten ge-
genüber 159 Sterbefällen, was die drohende Gefahr sehr deutlich 
erahnen lässt, falls ein Zuzug für Weinböhla ausbleibt. Die Stim-
men, die behaupten, dass Weinböhla gar keinen Zuzug benötige, 
mögen sich bitte eine aus unserer Geburten- Sterbefälle- Relation 
ergebende Prozentzahl vor Augen halten, die veranschaulicht, 
inwieweit sich Weinböhla gewissermaßen „aus eigener Kraft“ er-
halten kann: Aus den eben erwähnten 65 Geburten und den 159 
Sterbefällen im Jahr 2021 ergibt sich eine Relation von 40,88 Pro-
zent. Dies bedeutet, dass Weinböhla sich 2021 gewissermaßen 
„aus sich selbst heraus“ zu 40,88 % Jahr erhalten konnte. Und 
ganz aktuell: Die Zahlen aus 2022: 57 Geburten zu 152 Sterbe-
fällen- also wieder nur knapp über 40 Prozent „Selbsterhaltungs-
fähigkeit“ durch natürliche Bevölkerungsentwicklung. Im Vergleich 
dazu betrug dieser Wert in Weinböhla im Jahr 2016 noch 86,36 
Prozent. Es möge bitte ein jeder für sich selbst nachdenken, ob für 

Weinböhla - vor dem Hintergrund dieser Zahlen - junge Familien 
zum Ausgleich des Sterbefallüberschusses gut sind und welcher 
Weg der richtige im Umgang mit dem demografischen Wandel ist. 
Wir denken, ein gesundes und ausgewogenes Verhältnis der Er-
möglichung von notwendigem Zuzug bei gleichzeitiger Bewah-
rung und Verstärkung der Durchgrünung sollte dabei das Mittel 
der Wahl sein. Denn wie so oft in unserer komplexen Wirklich-
keit liegt die Antwort nicht im Extremen, sondern  in der Mit-
te und lautet schlicht und ergreifend: „Die Mischung macht´s.“ 
 
Eine kleine Sorge umtreibt mich außerdem beim Blick auf 
2023 hinsichtlich der Einwohnerzahl: Die Ergebnisse des im 
letzten Jahr stattgefundenen Zensus werden nämlich im No-
vember bekanntgegeben, sind uns also bisher unbekannt. 
Wichtig ist festzustellen, dass die beim Zensus ermittelte Einwoh-
nerzahl – die amtliche Zahl ist, also auch die Einwohnerzahl, nach 
der Weinböhla seine Finanzzuweisungen erhält. Die Einwohner-
zahl, die in unserem Meldeamt ordnungsgemäß gepflegt wird, ist 
leider nicht entscheidend.  So manch langjähriger Bürgermeister 
kann sich noch an den letzten Zensus 2011 erinnern als sich in der 
Folge einige Kommunen mit plötzlich geschrumpfter Bevölkerung 
wiederfanden. Wir sind jedenfalls sehr gespannt!

• Eine sich über die Jahre kontinuierlich verbessernde Kennzahl ist 
aber der Schuldenstand Weinböhlas, der sich entsprechend wei-
ter abbaute – er betrug zum 31.12.2022 noch: 1.372.266,03 Euro, 
d.h. langsam aber beharrlich und gleichmäßig baut Weinböhla wei-
ter seine Schulden ab. Dies entspricht - bei einer Einwohnerzahl 
von 10. 572 Einwohnern - einer Pro -Kopf-Verschuldung von unter 
130 Euro, was sich weit unter dem sächsischen Schnitt bewegt. 
Wir werden uns auch künftig einer soliden und zukunftsfähigen 
Haushaltsführung verpflichtet sehen.

Meine Damen und Herren - vor uns liegt ein Jahr, das verspricht 
nicht minder interessant und anspruchsvoll zu werden. Auf dieses 
wollen wir nunmehr in der Vorschau blicken:

• Unser VELOCIUM führt derzeit eine Rennrad-Sonderausstel-
lung durch, die noch bis zum 19. März zu sehen ist.

• Auf ein rundes Jubiläum kann die Chorgemeinschaft Coswig-
Weinböhla zurückschauen. Der Gründung des Chores geht näm-
lich auf ein Ereignis im Oberen Gasthof vor 130 Jahren, am 23. 
Juni 1893 zurück, nachdem vier sangesfreudige Männer beschlos-
sen hatten, einen Männergesangsverein zu gründen.

• Ein Höhepunkt in diesem Jahr wird das stolze Jubiläum unse-
rer Oberschule als Schulgebäude sein - wir feiern in diesem Jahr 
„125 Jahre Schule an der Sachsenstraße“. Die Feierlichkeiten 
dazu werden am 28. September in einer Festveranstaltung ihren 
Höhepunkt finden.

Aber in diesem Jahr stehen natürlich nicht nur kulturelle und feierli-
che Höhepunkte an, sondern wir werden  auch weiter an unserem 
ambitionierten Investitionsprogramm arbeiten, das eine breite  
Palette an Aufgaben bereithält, so z.B.:

• Nachdem der Digitalpakt Schule an der Grundschule mit der 
Installation des Computerkabinetts sowie des W-LAN-Netzes na-
hezu abgeschlossen ist und auch an der Oberschule 90%- der 
passiven Technik eingebaut ist (zwei Computerkabinette ein-
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schließlich moderner Verkabelung), gilt es hier noch 24 digitale 
Wandtafeln zu beschaffen und zu installieren. 

• Wir wollen beginnen, den wahrlich letzten Schandfleck auf der 
Hauptstraße zu beseitigen und mithilfe eines Investors einen klei-
nen Durchgang von der Hauptstraße zum Parkplatz an der Wet-
tinstraße zu schaffen. Die Immobilie auf der Hauptstraße 18 soll 
möglichst weiterhin Domizil eines Obst- und Gemüsegeschäftes 
sein.

• Bedeutsam ist für mich die gebotene Verbesserung der Gege-
benheiten bei der Essenseinnahme an der Grundschule. Der-
zeit ist die enge Taktung aufgrund der räumlichen Situation bei der 
Schulspeisung nicht akzeptabel. Mit Erziehern und Lehrern haben 
wir uns aus mehreren Alternativen für eine Variante entschieden, 
welche zugleich auch dem Hort eine kleine Entlastung bietet. 

• Für die Bosch- Wohnanlage an den Obstwiesen ist der Bebau-
ungsplan als Satzung noch im letzten Jahr beschlossen worden.  
Wir  werden in diesem Jahr die Durchbindung zur Blumenstraße 
herstellen sowie auch die medientechnische Erschließung vorneh-
men, sodass dann im Jahr 2024 der eigentliche Bau der Wohnun-
gen beginnen kann. Als Erfahrungswert gibt Bosch an, dass  ca. 
ein Drittel der Wohnungen durch die eigenen Bosch- Mitarbeiter 
beansprucht wird, zwei Drittel aber auf dem freien Wohnungsmarkt 
angeboten werden. Da hauptsächlich Drei- bzw. Vierraumwohnun-
gen geplant sind, werden somit auch junge Familien, die kein Ein-
familienhaus bauen wollen oder können, die Chance erhalten, in 
Weinböhla zu wohnen. Ganz wichtig sind mir auch die Belange 
der Bestandsanwohner. Die Sorge, dass dann kein hinreichender 
Platz mehr sei, um die Autos der Bestandsanwohner abzustellen, 
können wir nehmen. Es ist gelungen nach komplizierteren Ver-
kaufsverhandlungen dafür hinlänglich Areal zu erwerben. Ebenso 
wird es auch zugunsten der Bestandsanwohner einen bisher leider 
fehlenden Spielplatz im Wohngebiet geben.

• Der nahezu schon zum „Dauerthema“ gewordene Kreisverkehr 
Moritzburger Straße/ Forststraße ist ebenfalls planerisch weiter 
vorangeschritten. Nunmehr steht fest, welcher Grunderwerb kon-
kret von den restlichen Grundstücken für die Realisierung noch 
notwendig ist. Die Gespräche dazu werden noch im Januar ge-
führt, als Umsetzungszeitraum geht der Freistaat Sachsen nun-
mehr vom Jahr 2025 aus.

• Der schon längst notwendige Fußweg an der Forststraße zwi-
schen dem gerade entstehenden Nahversorger sowie dem ehe-
maligen Waldhotel, unserem Advita- Service – Wohnen, ist für 
dieses Jahr fest auf der Agenda. Die Sicherheit unserer Senioren 
gebietet es einfach. 

• Wir benötigen für unsere Feuerwehr Ersatz für ein aus-
gedientes Fahrzeug. Konkret gilt es, die Beschaffung ei-
nes Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs 20 (HLF 20) 
als Ersatz für das LF 16 aus dem Jahr 1998 zu gewährleisten. 
Gerade in den letzten Jahren hat sich immer mehr gezeigt, dass 
es bei unserer Wehr zunehmend weniger um das reine „Brandlö-
schen“, sondern vielmehr um eine benötigte komplexe Hilfeleis-
tung geht. Insofern benötigt nicht die Feuerwehr dieses Fahrzeug 
an erster Stelle, sondern unsere Bürger. Deshalb werden wir die 
benötigten Eigenmittel im Haushalt zur Verfügung stellen.

• Natürlich möchten wir  auch weiterhin die schlechteste Straße in 
Weinböhla, die Köhlerstraße, auf dem noch fehlenden  Abschnitt 
gemeinsam mit dem zuständigen Landratsamt in Angriff nehmen. 
Wir sind weiter mit den Akteuren dazu im Gespräch und hoffen, 
gemeinsam ein langwieriges und komplexes Planfeststellungsver-
fahren vermeiden zu können.

• In Weinböhla hat mit dem Bauhof gewissermaßen der „Schuster 
die schlechtesten Schuhe“. Die Mitarbeiter, die für ein ordentliches 
Ortsbild sorgen, körperlich teilweise schwer arbeiten, sollen in die-
sem Jahr endlich ein modernes und angemessenes Arbeitsumfeld 
erhalten. Der Gemeinderat möchte dies zu Recht priorisiert wis-
sen.

• Liebe Weinböhlaerinnen und Weinböhlaer, wir hatten im letz-
ten Neujahrswort darüber berichtet, dass wir einen großen 
nachgewiesenen Bedarf an Sportstätten haben. Deshalb 
hatten wir uns noch 2021 dazu entschlossen, einen entspre-
chenden Antrag auf Förderung einer Dreifeldhalle auf den Weg 
zu bringen. Dieser Antrag wurde leider abgelehnt. Wir stellten 
im September letzten Jahres einen erneuten Antrag und leg-
ten nochmals die Dringlichkeit und den großen Bedarf unse-
rer Sportvereine nachdrücklich in mehreren Gesprächen dar.  
Zwischenzeitlich wurde die Abteilung Turnen unseres TuS als Ta-
lentstützpunkt anerkannt. Als unaufhörliche Unterstützerin dieses 
Vorhabens erwies sich zu dem die Landtagsabgeordnete, Frau 
Daniela Kuge. Ich darf Ihnen die erfreuliche Nachricht übermitteln, 
dass wir noch vor dem Weihnachtsfest einen entsprechenden För-
dermittelbescheid über nahezu 3 Mio. Euro aus den Händen des 
Innenministers, Armin Schuster, zur Errichtung der begehrten Drei-
feldsporthalle im Empfang nehmen durften. Da wir die Eigenmit-
tel im Haushalt sicherstellen werden, die Rahnschulen sich auch 
mit einer gehörigen Summe an den Kosten beteiligen, sich unser 
TuS und unser Lionsclub ebenso beteiligen sowie - vor allem - die 
Baugenehmigung bereits vorliegt, werden wir baldmöglichst aus-
schreiben. Dieser große Erfolg ist Ergebnis einer gemeinsamen 
Kraftanstrengung, wofür ich allen Beteiligten ganz herzlich danke. 
Ein besonders großes Dankeschön geht dabei an unsere ehren-
amtliche Chef-Turnerin, Frau Birgit Augustin. Ihr Engagement für 
den Talentstützpunkt war die Grundlage für diesen Erfolg.

• Dieser vom Ehrenamt maßgeblich getragene Erfolg leitet direkt 
über zu meinem besonderen Dank an alle für unsere Gemeinde 
ehrenamtlich Tätigen. Das Beispiel von Frau Augustin und ihr un-
ermüdliches Engagement für das Turnen in Weinböhla und damit 
auch für die benötigte neue Sporthalle in Weinböhla steht stell-
vertretend für den mannigfaltigen Einsatz sehr vieler ehrenamtlich 
Engagierter bei uns.  In unserem Ort ist das Ehrenamt so stark 
ausgeprägt und tragend, dass viele Bereiche die normalerweise 
in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinde fallen, rein durch das 
Ehrenamt geleistet werden. Ich möchte nur an unser alljährliches 
Winzerstraßenfest erinnern, das wir in diesem Jahr bereits 30 
Jahre - ehrenamtlich getragen - feiern durften, ebenso unseren 
ehrenamtlich organisierten Weihnachtsmarkt. An dieser Stelle gilt 
unserer besonderer Dank den beiden langjährigen Hauptakteuren 
unseres Weihnachtsmarktes, Herrn Heiko Fichter sowie Herrn Vol-
ker Müller. Beide werden nach vielen Jahren leider künftig nicht 
mehr federführend bei der Organisation und Durchführung des 
Weihnachtsmarktes sein. Ein großes Dankeschön für die langjäh-
rige Treue bei unserem Weihnachtsmarkt, der von vielen Besu-
chern als besonders stimmungsvoll und anheimelnd gelobt wird. 
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Heiko Fichter und Volker Müller haben diese besondere Atmosphä-
re gewollt und auch geschafft zu erzeugen. Die Stärke von Herrn 
Müller lag und liegt schlicht und ergreifend im Praktischen und bei 
einer sehr ansprechenden Beleuchtung unseres Weihnachtsmark-
tes; die von Herrn Fichter daneben auch beim „Weihnachtsmann 
sein“ und beim professionellen Anpreisen des Riesenstollens in 
einzigartiger Weise. Auch das langjährige und treue Engagement 
unserer ausgeschiedenen bzw. demnächst ausscheidenden Eh-
renamtlichen Frau Luise Siebeneicher, die in vielen Bereichen tä-
tig war, Frau Margit Rackwitz aus unserer Bibliothek, sowie Herrn 
Günter Poitzsch in unserem KIZ möchten wir nochmals würdigen.

Ähnlich verhält es sich mit der Unterhaltung und der Pflege un-
seres Sportplatz-Areals an der Spitzgrundstraße- auch dies ge-
schieht vollständig selbstlos. Unser Sportcasino wird aufgrund des 
Engagement des TuS ab April einen neuen Betreiber haben was 
uns ebenso freut. Das im letzten Jahr würdig gefeierte Jubiläum 
unserer Feuerwehr hat auch bei der rein ehrenamtlichen Orga-
nisation dieses Festes die Schlagkraft unserer Wehr in dieser 
Hinsicht anschaulich unter Beweis gestellt. Im letzten Jahr wur-
de bei uns auch eine neue Wehrleitung gewählt. Eckhard Häßler 
stellte sich nach 30 Jahren nicht mehr zur Verfügung. Wir danken 
demütig für diese verlässliche Treue. Gleichzeitig bin ich sehr froh, 
dass mit Robert Schlapp ein vergleichsweise junger, aber auch be-
reits erfahrener Kamerad die Leitung der Wehr übernahm; ebenso 
in der Stellvertretung mit Kai Walther und Heiko Irmer. Auch dem 
neuen Feuerwehrausschuss gehören engagierte und bewährte 
Kameraden an. Für dieses Engagement und viele andere Wein-
böhla erst so lebendig- und besonders liebenswert machenden 
Anstrengungen unserer ehrenamtlich Tätigen verneige ich mich 
tief und sage im Namen der Gemeinde Dankeschön für das starke 
und in unserem Ort beispiellos vielseitige uneigennützige Engage-
ment in und für Weinböhla! 

Liebe Freiwillige, bleiben Sie Weinböhla auch im neuen Jahr mit 
ihrem wertvollen Engagement möglichst erhalten; Sie gemeinsam 
machen Weinböhla erst zu einem großen Teil aus. Sie verzeihen 
mir bitte, dass es aufgrund des vielfältigen Engagements es nie-
mals möglich ist, all die ehrenamtlichen Tätigkeiten in Weinböhla 
abschließend aufzuzählen, sondern nur jeweils stellvertretend und 
auszugsweise. Liebe Freiwillige - Sie sind für den Zusammenhalt 
in Weinböhla unverzichtbar. 

Dass wir ein Ort mit sportlichem Profil sind, kommt auch durch 
verschiedenste Aspekte und sportliche Erfolge zum Ausdruck. Die 
Vereine kommen hier wiederum selbst zu Wort:

Abt. Turnen TuS Weinböhla e.V.

Das der TuS Weinböhla Abt. Turnen immer wieder exzellente 
Turnerinnen und Turner hervorbringt zeigen die Ergebnisse aus 
dem Jahr 2022. Die Abteilung Turnen nahm im Jahr 2022 an den 
Bundesmeisterschaften der Senioren Ü30 teil und Philipp Jäckel 
belegte den 7. Platz. Bei den Sachsenmeisterschaften der Mäd-
chenmannschaften Leistungsklasse waren 4 von 18 Mannschaf-
ten dabei und belegten den 6. Platz. In der Einzelplatzierung konn-
te Celine Arold den 6. Platz und Elise Puschner Platz 10 von über 
100 Turnerinnen erreichen. In der Frauen Leistungsklasse konnten 
zwei Mannschaft den achten Platz belegen und bei der Einzelplat-
zierung konnte Sarah Dittmann den fünften Platz erturnen. Bei der 
Qualifikation zum Bundespokal innerhalb der Sachsenmannschaft 

LK2 ist Maria Sonntag verletzungsbedingt leider ausgeschieden. 
Im männlichen Bereich konnte die Abteilung Turnen bei den Be-
zirksmeisterschaften in der Altersgruppe 8 und 9 den Titel holen. In 
der Altersgruppe 6 und 7 wurden sie Vizemeister und den Bronze-
rang errang die Mannschaft der Altersgruppe 10 und 11. Bezirks-
meister im Jahr 2022 wurde Leon Rajek mit einer tollen Technik 
und Eleganz an allen sechs Geräten. Pokalsieger 2022 wurden 
Niklas Heilmann und Chris Sachs. Den Vizemeistertitel erkämpfte 
sich Theo Puschner.�  
� Birgit Augustin, Leiterin der Abteilung Turnen 

Weihnachts- Schauturnwettkampf 2022

Die 29. Auflage ist Geschichte. Die Show der Übungsgruppen der 
hiesigen Abteilung Turnen begeisterte wiederum eine Vielzahl von 
Zuschauern, welche dieses Mal an 2 Tagen die Möglichkeit hat-
ten, am Feuerwerk akrobatischer und turnerischer Elemente sowie 
tänzerischer Einlagen teilzuhaben. Es war wiederum ein rundum 
gelungenes 1. Adventswochenende mit einer Menge zufriedener 
Gesichter. Dass dies so ist, haben wir den zahlreichen Akteuren 
mit teils bravourösen Darbietungen und nicht zuletzt den vielen 
fleißigen Helfern zu verdanken. Sei es das Team am Beköstigungs-
tresen und Einlass samt den Spendern der Speisen und Getränke, 
der Unterstützung beim Geräte Auf- und Abbau und Transport, die 
tolle Beleuchtungstechnik und Kameraaufnahmen und vieles an-
dere mehr. Allen Turnern, Helfern und natürlich den zahlreichen 
Sponsoren sei unser herzlichster Dank ausgesprochen. Beson-
ders aber gilt Dank und Anerkennung unserer Birgit Augustin, ohne 
Ihr gewaltiges Engagement und Organisationstalent würde es ein 
solches Turnevent der Superlative in Weinböhla nicht geben!!! 
� Lutz Kümmel, Abteilung Turnen

Abt. Fußball TuS Weinböhla  

Sportlich haben unsere großen und kleinen Fußballer im Jahr 
2022 einiges vorzuweisen. Die vergangene Saison schlossen 
vier Nachwuchsmannschaften sowie unsere „Alten“ als Sieger 
in ihren jeweiligen Wettbewerben ab. Vier weitere Vertretungen 
standen unter den besten Drei. Darüber hinaus durften sich un-
sere F1- und C-Junioren über den Gewinn des Kreispokals freu-
en.  Die Vertretungen der Alten Herren und D-Junioren erreich-
ten ebenfalls das Finale in diesem Wettbewerb.  Dass dies aber 
keine einmaligen Erfolge sind, beweisen unsere Kicker auch in 
der laufenden Saison. So überwintern 7 von 12 unserer Mann-
schaften im Spielbetrieb unter den Top 3 ihrer jeweiligen Spiel-
klasse. Besondere Highlights dabei sind der 2. Platz unserer D-
Junioren in der Landesklasse sowie der Einzug in das Halbfinale 
des Kreispokals und der Herbstmeistertitel in der Liga unserer 1. 
Männermannschaft. Dies alles wäre natürlich nicht ohne die Un-
terstützung vieler helfender Hände auf und neben den Fußball-
plätzen sowie finanzieller Unterstützung möglich. Der Dank gilt all 
denen, die unseren Sport in der Vergangenheit und aktuell fördern! 
 
Auch abseits des offiziellen Spielbetriebes konnten die Mitglieder 
der Abteilung Fußball wieder einiges erreichen. So war das am 
ersten Juli-Wochenende durchgeführte Fußballfest ein voller Er-
folg. An beiden Tagen konnten wir jeweils 30 Teams aus nah und 
fern zu drei Turnieren im Nachwuchsbereich sowie einem Volks-
sportturnier begrüßen. Immer wieder wurde dabei von den Gästen 
unsere „tolle Anlage“ gelobt. Darüber sind wir natürlich sehr stolz! 
Die Unterhaltung und der Ausbau wären aber ohne die Unterstüt-
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zung der Gemeindeverwaltung, ortsansässigen Firmen sowie dem 
Vorstand von TuS Weinböhla, im Besonderen den unermüdlichen 
Lothar Kaden und Reiner Dick, nicht realisierbar. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön! � TuS Weinböhla, Abteilungsleitung Fußball

Abt. Laufgruppe TuS Weinböhla e.V.

Die Laufgruppe des TuS Weinböhla nahm im vergangenen Jahr an 
verschiedenen Laufsportveranstaltungen teil. Die Laufgruppe war 
beim Meißner Sparkassencup sehr erfolgreich und Nicole Hohen-
berg in der Altersklasse weiblich 35 sicherte sich die Goldmedaille. 
Norbert Grützmacher in der AK männlich U16, Georg Schützka in 
der AK männlich 35, Ralf Herzig in der AK männlich 50 und Jürgen 
Winter in der AK männlich 70 konnten die Silbermedaille mit nach 
Hause nehmen. Die Bronzemedaille nahm Michael Wick in der Al-
tersklasse männlich 30 entgegen. Auch außerhalb des Landkrei-
ses Meissen war die Laufgruppe erfolgreich, so Georg Schützka 
der beim Lauf um die Müritz (75 Kilometer) den Gesamtsieg hol-
te. Beim 100 Kilometerlauf in Lüneburg konnte Ralf Herzig den 1. 
Platz in seiner Altersklasse erlaufen und Platz 9 gesamt. In Eiben-
stock beim Halbmarathon wurde Nicole Hohenberg Gesamtsiege-
rin und in Görlitz beim Halbmarathon belegte sie den Silberrang.

Die Laufgruppe nahm im letzten Jahr unter anderem am Oberel-
bemarathon, Dresdner Citylauf, Dresdner Frauenlauf, Dresden-
Marathon und REWE-Lauf Dresden teil.�
� Jürgen Winter, Laufgruppe

HSVW e.V.

Der HSVW kann auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. 19 
Mannschaften nahmen am Punkte-Spielbetrieb (3x Landesliga, 1x 
Verbandsliga, 6x Bezirksliga, 9x Kreisliga) und 3 Trainingsgruppen 
im Seniorenbereich teil! 

Erfolge in der Saison 2022 waren:  
- die 1. Männermannschaft wurde Sachsenvizemeister 
- die männliche A- und B-Jugend konnten die Plätze in der Lan-
desliga sichern 
- Kreismeister wurden die männliche D-Jugend, die beiden 
gemischten F-Jugendmannschaften sowie die beiden gemischten 
G-Jugendauswahlen und belegten die Plätze zwei und drei 
� HSV Weinböhla e.V.

1. Tennisclub Weinböhla 1994 e.V.

Der 1. TC Weinböhla 1994 e.V. hat die Auswirkungen der Corona-
Pandemie mit ihren furchtbaren Auswirkungen und den enormen 
Einschränkungen bewältigt und keinen Mitgliederschwund hinneh-
men müssen. Im Jahr 2022 konnte der Verein die Mitgliederzahl 
von 127 auf 153 steigern. Im Kinder- und Jugendbereich konnte 
ein Zuwachs von 22 auf 34 Mitglieder verzeichnet werden.Das ist 
durch das Engagement des Vorstandes, der Mitglieder, der Trainer 
bzw. Übungsleiter und durch das kontinuierliche Angebot an Trai-
ningsmöglichkeiten auf den Plätzen gelungen. Erfolgreich konn-
ten im Jahr 2022 die Lizenzen für drei Tennistrainer und für acht 
Schiedsrichter nach abzulegender Prüfung erfolgreich verlängert 
werden. Die Tennisanlage und die Trainingsmöglichkeiten, die an-
geboten werden, haben sich auch über die Landesgrenzen von 
Sachsen herumgesprochen. Es kommen Anfragen von anderen 
Vereinen, die sich gerne die winterharten Plätze anschauen und 

ausprobieren. Durch den Zuwachs der Tennisspieler gerät das be-
stehende Clubhaus an seine Grenzen. Der beabsichtige Neubau 
wird dadurch enorm wichtig. Folgende Erfolge hatte der Tennisclub 
Weinböhla im Jahr 2022 zu verzeichnen. Jonas Illgen wurde in der 
Altersklasse U 15 Kreismeister und die Damenmannschaft konnte 
in die Bezirksklasse aufsteigen. Die Herren konnten den dritten 
Platz im Vereinspokal holen.�  
� Fritz Liebschner und Ina Saalfrank,  
� Tennisclub Weinböhla 1994 e.V. 

Radfahrerverein Weinböhla e.V.

Der Radfahrerverein Weinböhla e.V feierte 125 Jahre Radsport in 
Weinböhla. Im September organisierte der Verein ein Fahrradfest 
am Velocium. Freunde aus ganz Deutschland und der Schweiz 
waren vor Ort, um an der Lampionausfahrt, historischen Radren-
nen und Fahrradflohmarkt teilzunehmen.  Abschluss war die Wein-
tour am Sonntag.� Ilona Thieme, Radfahrerverein Weinböhla e.V.

RFVV Reiten an der Nassau e.V.

Der Reit-, Fahr- und Voltigierverein an der Nassau hat im Jahr 
2022 an den Karl-May-Festtagen, am deutsch/ französischen 
Jugendaustausch teilgenommen und sich präsentiert. Beim 
Landesfinale im Schulcup Reiten konnten die Kinder eine er-
folgreiche Teilnahme nachweisen und sich für das Bundes-
finale qualifizieren. Des Weiteren wurde der Verein für seine 
regionale Entwicklung im Landkreis Meißen ausgezeichnet. 
� Margot Zwar, RFVV an der Nassau e.V.

Motorsport Jens Krause

Auch in seinem 27. Motorsportjahr kann Jens Krause aus Wein-
böhla auf eine erfolgreiche Saison 2022 zurückblicken. Wieder 
ist es ihm gelungen Klassensiege und Podestplätze im Porsche 
Cayman einzufahren. In diesem Jahr wird Jens Krause wie-
der im Porsche Cayman GT4 für das Team Fastlane Racing bei 
nationalen und internationalen Rennen im Auto sitzen. Meist 
auf seiner Lieblingsstrecke der legendären Nürburgring Nord-
schleife. Saisonbeginn ist planmäßig das 24h Rennen in Dubai.  
� Jens Krause

Liebe Weinböhlaerinnen und Weinböhlaer, der Blick auf das im letz-
ten Jahr Erreichte sowie die Zielstellungen für dieses Jahr lassen 
deutlich werden, dass wir in Weinböhla weiter vorwärts drängen.  
Auf diesem Kurs wollen wir auch weiter voranschreiten.  
Abschließend danke ich allen Mitarbeitern der Gemeinde 
Weinböhla, auch in unseren beiden Schulen, in der Biblio-
thek sowie im Bauhof, die wiederum stets für unsere Bür-
ger ansprechbar und tätig waren. Ein großes Dankeschön gilt 
ebenso unseren Gemeinderäten die durch ihr konstruktives 
Tun maßgeblich zum Wohl der Gemeinde wieder beitrugen. 
Für das Jahr 2023 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück, Frieden, 
Zuversicht sowie Gottes Segen.

Ihr 

Siegfried Zenker 
Bürgermeister 
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In bewährter Form gibt Ihnen die nachfolgende Aufstellung einen 
Überblick über die Ereignisse und Veranstaltungen des Jahres 
2022.

Januar 
Neue Spielgeräte auf dem 
Spielplatz Steinbacher 
Straße und im Elbgaubad 
wurden installiert

Februar 
Spielplatzoffensive - Abstim-
mung zum neuen Spielgerät 
auf dem Spielplatz Bergsied-
lung

März 
Erste Maßnahmen zum 
Entstehen des Willkommen-
spunktes an der Südstraße 
beginnen

20.03.2022 
Benefizkonzert im Zentral-
gasthof

22.03.2022 
Einweihnung der Jugendfreizeitfläche an der Sörnewitzer Straße

27.03.2022 
Frühlingsfest der Händler-
gemeinschaft und Tag der 
offenen Tür in der Bibliothek

April 
08.04.2022 
Kaminabend SIOUX-KEHA

09.04.2022  
Weinböhla putzt sich - Früh-
jahrsputz

30.04.2022  
20. Weinböhlaer Maibaumstellen

Mai 
01.05.2022 
Hähnewettkrähen 
 
Neue Sitzgruppe mit Picknicktisch und 
Schaukelanlage auf dem Spielplatz 
Südstraße

28.-29.05.2022 
30 Jahre Sächsische Wein-
straße

Juni 
07.06.2022 
Vertragsunterzeichnung zum 
Breitbandausbau (Glasfaser-
netzausbau)

12.06.2022 
Bürgermeisterwahl

18.-19.06.2022 
Festwochenende 

120 Jahre Frei-
willige Feuer-
wehr Weinböhla

23.06.22 
Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung eines Ortsentwicklungskon-
zeptes für Weinböhla

25.06.2022 
Wandelkonzert in der St. Martinskirche und im Zentralgasthof

Tag des offenen Weinberges

26.06.2022 
1. Sächsisches Gospeltref-
fen im Zentralgasthof

Juli 
03.07.2022 
71. Sonderausstellung vom 
Heimatmaler Hans Obenaus 
im Heimatmuseum

06.07.2022 
39. Weinböhlaer Kindergartenturnen

16.-30.07.2022 
Freiluftkino 

August 
Weinböhla-App geht online

110 Jahre Rassekaninchenzüchterverein 
Weinböhla S 523 e.V.

September 
02.-04.09.2022 
30. Weinböhlaer Winzerstraßenfest  

09.09.2022 
Kaminabend SIOUX-KEHA
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Verkehrsteilnehmerschulungen 2023

Die durch den ADAC organisierten und durch Herrn Wündrich 
gehaltenen Verkehrsteilnehmerschulungen finden im Jahr 2023 
wie folgt statt:

26.01.2023, 27.04.2023, 24.08.2023 und 23.11.2023

Die Schulungen beginnen jeweils 18.00 Uhr im Hintergebäude 
des Rathauses. Die Schulungen richtigen sich an alle, die sich in 
puncto Straßenverkehr auf dem Laufenden halten wollen.

Museumsnachlese 2022 

Das Geschehen im Heimatmuseum war im vergange-
nen Jahr von drei bedeutungsvollen Ereignissen geprägt, 
die eine erfolgreiche Arbeit zum Inhalt hatten. Das waren: 
- Die Ausstellung zum Jubiläum 120 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Weinböhla, die bereits am 23.Oktober 2021 eröffnet wurde und 
mit viel Erfolg und großen Besucheransturm sowie einer Fest-
woche im Juni vergangenen Jahres zu Ende ging.

- Am 26. Juni 2022 eröff-
nete Heimatmaler Hans 
Obenaus seine Bilderaus-
stellung im Künstlerraum 
im I. OG des Museums. 22 
Kunstwerke in Aquarell, 
Öl und Druck zu Motiven 
aus Weinböhla, Niederau 
,Radebeul, Moritzburg, Pillnitz und weitere wurden hier dem 
breiten Publikum präsentiert. (Die Ausstellung bleibt auch 2023 
erhalten).

- Am 30. September erfolgte die Eröffnung der 
Sonderausstellung des Imkervereins Cos-
wig/Weinböhla mit über 100 Ausstellungs-
objekten, die über den Weihnachtsmarkt 
bis zum Jahresende erhalten blieb. Dazu 
wurden mehr als 200 Ausstellungsbesucher 
gezählt. Alle Vereinsmitglieder beteiligten sich 
als fachkundige Personen an den Öffnungstagen.

Weitere Höhepunkte in der Museumsarbeit 
waren u.a. organisierte Museumsführungen 
von Reisegruppen aus Leipzig, Radebeul und 
Rostock. Der Kneipp Verein Radebeul und die 
Kinderfeuerwehr waren weitere Museumsgäste. Leider gab es 
auch im vergangenen Jahr keine Museumsbesuche von Schul-
klassen und Kindergartengruppen.

Ein Dank gilt zum Schluss wieder den Spendern von musealen 
Gegenständen und den zahlreichen Akteuren und Helfern, die 
bei der Ausrichtung der Sonderausstellung im Einsatz waren.

� R. Krönert 
� Museumsleiter

16.-18.09.2022 
125 Jahre Radsport in Wein-
böhla - 1. Fahrradfest 

18.09.2022 
Sächsische Fahrrad-Erleb-
niswelt - Herbsttour

25.09.2022 
Weltrekord im Gardetanz in 
Dresden - die Funken vom 
WAMBU-LA-Weinböhla 
waren dabei

30.09.2022  
Eröffnung der Ausstellung im 
Heimatmuseum „100+2 Jahre 
Imkerverein Weinböhla“

Oktober 
09.10.2022 
Weinböhlaer Oktoberfest - 
verkaufsoffener Sonntag 
 
14.10.2022 
Kaminabend SIOUX-KEHA

31.10.2022 
VELOCIUM feiert 2-jähriges Bestehen

November 
11.11.2022 
Eröffnung der Karnevalssai-
son 2022/2023

13.11.2022 
Volkstrauertag

21.11.2022 
Bürgerumfrage zur Gemeinde-
entwicklung gestartet

26.-27.11.2022 
Weihnachtsschauturnen

Dezember 
01.-24.12.2022 
Weinböhlaer 
Adventskalender-
türchen-Öffnen

 
 

02.-04.12.2022 
Weihnachtsmarkt

04.12.2022 
Weihnachtskonzert der  
Chorgemeinschaft

07.12.2022 
Seniorenweihnachtsfeier

Weihnachtsmarkt der Oberschule
unser Heiko Fichter
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Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 durch öffentliche Bekanntmachung

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2022 zu entrichten 
haben und insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 	 Grundsteuer A - 310 Prozent
b) für die Grundstücke				    Grundsteuer B - 420 Prozent
der Steuermessbeträge.
Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteuer 2023 - wie im zuletzt 
ergangenen Bescheid festgesetzt, jeweils zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2023 - auf folgendes Konto der 
Gemeinde zu entrichten: 
Kreditinstitut: Sparkasse Meißen	 IBAN: DE83 8505 5000 3100 0103 36	 BIC: SOLADES1MEI

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla 
einzulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Einlegung eines Widerspruchs keine Auswirkungen auf die fristgerechte Zahlung der fälligen 
Steuerbeträge hat (§ 80 Abs. 2 Ziffer 1 Verwaltungsgerichtsordnung).
Zenker 
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Weinböhla  
ist ein Staatlich aner-
kannter Erholungsort (ca. 
10.400 Einwohner), die an das Ballungs-
gebiet Dresden/Radebeul/Coswig an-
grenzt. Sie bietet naturnahes Wohnen 
sowie attraktive Lebensqualität für Jung 
und Alt.

Die Gemeindeverwaltung Weinböhla sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

unbefristet in Teilzeit (85 %). 

Ihre Aufgaben bei uns:

-	 Umfassende Tätigkeiten im baurecht-
lichen Genehmigungsverfahren, ein-
schließlich das Erstellen von Beschluss-
vorlagen 

-	 Eigenverantwortliche Tätigkeiten bei 
bauordnungsrechtlichen und baupla-
nungsrechtlichen Angelegenheiten, ins-
besondere in Bauleitplanverfahren 

-	 Erarbeiten von Stellungnahmen im 
Rahmen von Anhörungs- und Genehmi-
gungsverfahren bzw. als Träger öffentli-
cher Belange

-	 Betreuen kommunaler Bauleitplanun-
gen sowie städtebaulicher Satzungen

-	 Mitarbeit bei der Erstellung und Fort-
schreibung des Ortsentwicklungskon-

zeptes einschließlich Städtebauförde-
rung

-	 Begleiten von Planvorhaben Dritter (u.a. 
öffentliche Auslegung, Bekanntmachun-
gen)

-	 Beraten von Bürgern in Bauangelegen-
heiten

-	 Vorbereiten und Nachbereiten von Sit-
zungen des Technischen Ausschusses

Das bringen Sie mit:
- 	abgeschlossenes Studium im geho-

benen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst oder vergleichbar bzw. alternativ 
ein erfolgreich abgeschlossenes Hoch- 
oder Fachhochschulstudium (bzw. Mas-
ter oder Bachelor) in der Stadtplanung

-	 Fundierte Kenntnisse zu einschlägigen 
Vorschriften im öffentlichen Bau- und 
Verwaltungs-recht

-	 Routiniertes Arbeiten mit MS-Office 
(u.a. PowerPoint)

-	 Bereitschaft zum abendlichen Sitzungs-
dienst

-	 Strukturierte, zuverlässige und selbst-
ständige Arbeitsweise und Teamfähig-
keit

-	 Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 
in Wort und Schrift sowie sicheres Auf-
treten insbesondere gegenüber Bür-
gern, Partnern und Dienstleistern

Wir bieten Ihnen:
-	 Eine anspruchsvolle und vielseitige 

Tätigkeit, verbunden mit einem hohen 
Maß an Eigenverantwortung

-	 Eine sorgfältige Einarbeitung
-	 Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in 

der öffentlichen Verwaltung
-	 Eine zusätzliche Altersvorsorge des 

öffentlichen Dienstes
-	 30 Tage Jahresurlaub
-	 Eine Vergütung Entgeltgruppe 9b TVöD
-	 Regelmäßige Fortbildungsmöglichkei-

ten
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung!

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen unter Anga-
be Ihres frühest-möglichen Eintrittstermins 
bis zum 08. Februar 2023 vorzugweise 
per E-Mail bei der

Gemeindeverwaltung Weinböhla 
Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla 
E-Mail: gemeinde@weinboehla.de

Nicht berücksichtigte Bewerbungen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein adressierter und aus-
reichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
Andernfalls vernichten wir die Unterlagen daten-
schutzkonform nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens. Schwerbehinderte oder ihnen gleichge-
stellte Bewerber werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Zur angemessenen Berücksichtigung bitten wir, 
einen Nachweis über die Schwerbehinderung/
Gleichstellung den Bewerbungsunterlagen beizu-
fügen. Bitte beachten Sie unsere Information zum 
Datenschutz im Bewerbungsverfahren auf unserer 
Homepage unter: https://www.weinboehla.de/de/
stellenausschreibungen.html

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Bauleitplanung

  Amtliches  
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  Amtliches  

BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan Nr. 08/2018  
‘Wohnbebauung Thomas-Müntzer-Weg‘

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß  
§ 10 Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weinböhla hat in der Sitzung 
vom 07.12.2022 den Bebauungsplan Nr. 08/2018 „Wohnbebauung 
Thomas-Müntzer-Weg“, in der Fassung vom 23.11.2022 beste-
hend aus der Planzeichnung mit textlichen Festsetzungen gemäß 
§ 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen. Die dem Bebauungs-
plan beigefügte Begründung wurde gebilligt.

Der Beschluss des Bebauungsplanes durch den Gemeinderat wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Der Bebauungsplan wird mit der Begründung zu jedermanns Ein-
sicht während der allgemeinen Dienststunden in der Gemeinde-
verwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla, Bauamt 
bereitgehalten.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1, Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
chen Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel des Ab-
wägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses für den Bebauungsplan schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Weinböhla unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Absatz 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie auf § 
44 Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.

Weinböhla, 20.12.2022

 
Zenker 
Bürgermeister
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  Amtliches  
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Weinböhla, 20.12.2022 

Zenker 
Bürgermeister

In der Gemarkung Weinböhla, Gemeinde Weinböhla, wurden 
Arbeiten nach §1 Abs.1 Nr.2 des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 
(SächsGVBl. S.138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242), und der 
Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 06. Juli 2011 (Sächs-
GVBl. S.271) zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung 
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) --- Geschäftsbuch-Nr. 
7430/22 --- 

an den Flurstücken 2870/16, 2870/17 und 3446 der Gemarkung 
Weinböhla,

durchgeführt.

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden 
die Ergebnisse dieser Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht.

Zeitraum und Ort der Offenlegung:

Die Ergebnisse liegen vom 06.02.2023 bis 06.03.2023 an Werk-

Öffentliche Bekanntmachung zur 
Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung 

und Abmarkung

BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan Nr. 09/2018  
‚Wohnbebauung An den Obstwiesen / Blumenstraße‘

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß  
§ 10 Abs. 3 BauGB

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Weinböhla hat den Bebau-
ungsplan Nr. 09/2018 ‚Wohnbebauung An den Obstwiesen / Blu-
menstraße‘ (in der Fassung vom 14.11.2022) in seiner Sitzung 
am 07.12.2022 mit Beschluss-Nr. 181/32/2022 nach § 10 Absatz 
1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. Die Begrün-
dung einschließlich Umweltbericht wurde gebilligt.

2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der Genehmigung durch die 
obere Verwaltungsbehörde.

3. Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung im Mitteilungs- und 
Amtsblatt der Gemeinde Weinböhla gemäß § 10 Absatz 3 BauGB 
in Kraft.

4. Der Bebauungsplan ist mit der Begründung einschließlich Um-
weltbericht sowie der zusammenfassenden Erklärung in der Ge-
meindeverwaltung Weinböhla, Rathausplatz 2, 01689 Weinböhla, 
Zimmer 11 niedergelegt. Er kann dort während der Sprechzeiten 
für jedermann kostenlos eingesehen werden; über den Inhalt wird 
auf Verlangen Auskunft gegeben.

5. Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes ist im folgenden Übersichtsplan nachrichtlich wiedergege-
ben. Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichneri-
sche Festsetzung im Bebauungsplan im Maßstab 1 : 1.000.

6. Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 
Absatz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Absatz 3 Satz 2 sind 
gemäß § 215 Absatz 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung 
der oben genannten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel 
in der Abwägung nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

7. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
nach § 44 Absatz 4 BauGB wird hingewiesen.

8. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Absatz 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
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tagen montags bis donnerstags von 8:00 bis 15:00 Uhr, frei-
tags von 8:00 bis 14:00 Uhr und nach Absprache in meinen 
Geschäftsräumen, Sörnewitzer Str. 66A, 01689 Weinböhla, zur 
Einsichtnahme bereit.

Rechtsgrundlage: 
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf 
diesem Wege ergibt sich aus § 17 der SächsVermKatGDVO.

Beginn der Widerspruchsfrist: 
Gemäß § 17 Abs.1 Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die 
Ergebnisse dieser Grenzbestimmung und Abmarkung�  
ab dem 12.03.2023 als bekannt gegeben. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung:	  
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung 
und Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erb-
bauberechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksam-
werden der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir oder dem 
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen, 
Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Dipl.-Ing.(FH) Klaus Krüger 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Klaus Krüger 
Sörnewitzer Str. 66 a, 01689 Weinböhla 
Telefon: 035 243 / 329 00, Mobil: 0170 / 4414275 
Fax: 035 243 / 329 02, Email: vbk@gmx.de			�  

In der Gemarkung Weinböhla, Gemeinde Weinböhla sollen 
Grenzen durch eine Katastervermessung nach §16 des Sächsi-
sches Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S.138, 148), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242), 
bestimmt werden.

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes. Eigentümer, Erbbauberechtigte und 
Nutzungsberechtigte der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte des 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im §28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der 
ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. 
Im Anschluss erhalten die Beteiligten im Rahmen des §16 Abs.3 des 
SächsVermKatG Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermes-
sung am Flurstück 2870/16 (Geschäftsbuchnummer 7430/22). 

Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen dem Liegen-
schaftskataster entsprechend in die Örtlichkeit übertragen werden.

Der Grenztermin findet für die Flurstücke 2870/16, 2870/17 und 
3446 der Gemarkung Weinböhla, 

	 am Freitag, dem 03.02.2023 um 9:00 Uhr 
	 in Weinböhla, Ortsteil Weinböhla, Querweg 12a, 		
	 01689 Weinböhla  
statt.

Ich bitte die Beteiligten, zum Grenztermin ihren Personalaus-
weis mitzubringen. Die Beteiligten können sich auch durch eine(n) 
Bevollmächtigte(n) vertreten lassen. Diese(r) muss ihren / seinen 

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

  Amtliches / Aktuelles  

Bericht zur 32. Sitzung des Gemeinderates am 
07.12.2022 
Zur 32. Gemeinderatssitzung am 07.02.2022 fanden sich 17 Mit-
glieder des Gemeinderates und 9 Besucher im Sitzungssaal des 
Rathauses ein.
Im Tagesordnungspunkt 1 bestätigte der Gemeinderat das Proto-
koll der Gemeinderatssitzung vom 12.10.2022.
Anschließend ließ Bürgermeister Zenker in gewohnter Weise die 
Ereignisse der letzten Wochen Revue passieren. Das waren u.a. 
am:
• 11.11.2022	 Eröffnung der Karnevalssaison 2022/2023
• 13.11.2022	 Volkstrauertag
• 26.11.2022	 Weihnachtsschauturnen
• 01.-24.12.2022	 Weinböhlaer Adventskalendertürchenöffnen
• 02.-04.12.2022	 Weihnachtsmarkt
• 04.12.2022	 Weihnachtliches Chorkonzert der Chorgemein- 
		  schaft Coswig/Weinböhla e.V.
• 07.12.2022	 Seniorenweihnachtsfeier
• 07.12.2022	 Weihnachtsmarkt in der Oberschule
Folgende Veranstaltungen stehen in den nächsten Wochen an:
• 08.12.2022	 Bundesweiter Warntag 2022 
• 17.12.2022	 Christmas Gospel
• 13.01.2023	 Kaminabend SIOUX-KEHA
• 15.01.2023	 22. Neujahrstreffen
Im Tagesordnungspunkt 3 erteilte der Gemeinderat seine Zustim-
mung zu den Ergebnissen der Wahl des Gemeindewehrleiters so-
wie deren Stellvertreter. Entsprechend den Regelungen der Feu-
erwehrsatzung der Gemeinde Weinböhla fanden am 06.10.2022 
die Wahlen statt.
Gemeindewehrleiter: Gewählt wurde Kamerad Robert Schlapp
1.Stellvertreter (Einsatz und Ausbildung): Gewählt wurde Ka-
merad Kai Walter
2. Stellvertreter (Technik): Gewählt wurde Kamerad Heiko Irmer
Nach Zustimmung des Gemeinderates berufte Bürgermeister Herr 
Zenker den Wehrleiter und dessen Stellvertreter.
Gleichzeitig bedankte sich Bürgermeister Herr Zenker bei Herrn 
Häßler, welcher 30 Jahre als Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Weinböhla seinen Mann stand.
Im Anschluss wurden durch den Gemeinderat folgende Beschlüs-
se gefasst:
• Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 
08/2018 „Wohnbebauung Thomas-Müntzer-Weg“ (öffentliche Be-
kanntmachung auf Seite 10 dieser Ausgabe abgedruckt)
• Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 
09/2018 „Wohnbebauung An den Obstwiesen / Blumenstraße“ (öf-
fentliche Bekanntmachung auf Seite 11 dieser Ausgabe abgedruckt) 
• Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht nach §25 Abs. 1, 

Personalausweis und eine vom Beteiligten unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen.

Ich weise die Beteiligten vorsorglich darauf hin, dass auch ohne ihre 
Anwesenheit oder die Anwesenheit einer / eines von ihnen beauftragten 
Bevollmächtigten ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können. 

Klaus Krüger 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sörnewitzer Str. 66 a, 01689 Weinböhla 
Telefon: 035 243 / 329 00, Mobil: 0170 / 4414275 
Fax: 035 243 / 329 02, Email: vbk@gmx.de
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S.1, Nr. 2 BauGB (Querweg 13, Fl.-St.: 
3447/1) (öffentliche Bekanntmachung er-
folgte im Amtsblatt Nr. 12/2022)
• 2. Nachtrag zum Vertrag zur Bestellung 
eines Erbbaurechts an den kommunalen 
Flurstücken 1758/5 (neu: 1758/12 und 
1758/13), 1762, 1764, 1765 und 1766, ge-
legen Köhlerstraße in Weinböhla
• Feststellung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2021 und des Rechen-
schaftsberichts für das Haushaltsjahr 2021
• Beauftragung der Prüfung des Jahresab-
schlusses des Eigenbetriebes WAW zum 
31.12.2022 an die Donat WP GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft
• Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebes 
WAW 
Unter „Anfragen und Informationen“ wurde 
Folgendes thematisiert:
• Energiekrise
• Sanierung des Bauhofes
• Ausbau des Trauzimmers im Rathaus
Zur Bürgerfragestunde wurden die Anlie-
gen der Bürger betreffend den Bebauungs-
plan „An den Obstwiesen/Blumenstraße“, 
der Ampelregelung der Kreuzung Dresd-
ner Straße/Köhlerstraße und zur Machbar-
keitsstudie der Landesgartenschau mit der 
Stadt Meißen erläutert.
Die erste Sitzung des Gemeinderates in 
diesem Jahr findet am 08.02.2022, 18.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die Protokolle der Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse sind auf 
der Homepage der Gemeinde Weinböhla 
im Bürgerinformationssystem einsehbar.
www.weinboehla.de → Rathaus → Bürger-
informationssystem
Link: https://ratsinfo-weinboehla.zv-kisa.
de/weinboehlasessionnet_app/buergerin-
fo/si0040.asp
Des Weiteren werden die Protokolle in den 
Bekanntmachungstafeln am Rathaus aus-
gehangen.

  Aktuelles  

Willkommenspunkt zwischen Süd-
straße und Rathausstraße ist fertig

Wo Anfang letzten Jahres noch ein marodes, 
kleines Einfamilienhaus stand ist im vergan-
genen Dezember ein neuer Anlaufpunkt für 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Tou-
risten entstanden. „Der Willkommenspunkt 
soll Sitzgelegenheiten in einem einladend 

Neuer Weg für zukünftigen  
Bürgerpark fertig gestellt

Der erste Schritt zur Erschließung des neuen 
Bürgerparks ist im Dezember 2022 fertigge-
stellt worden. Die Abnahme des künftigen 
Weges zum Bürgerpark erfolgte im Januar.  

Der neue Nahversorger auf der 
Moritzburger Straße nimmt lang-
sam Gestalt an

Mitte Oktober 2022 wurde mit dem Bau des 
neuen Nahversorgers begonnen. Auf einer 
Verkaufsfläche von 799 Quadratmetern wird 
ein Netto-Markt, ein Bäcker, ein Fleischer mit 
Imbiss, eine Postfiliale sowie die Drogerie 
„Rossmann“ entstehen. Der Gemeinderat 
hatte dazu bereits im Oktober 2021 einstim-
mig zur Baugenehmigung zugestimmt. Aus 
dem Jahr 2018 stammt die Bauleitplanung 
und seitdem engagiert sich die Gemeinde 
für diesen Nahversorgerstandort und freut 
sich sehr über diesen lang ersehnten Erfolg. 
Der Bau des Supermarkt-Areals kommt zü-
gig voran und der Boden des Areals wurde 
bereits für den Neubau vorbereitet. Die benö-
tigten Materialien sind laut Investor Thomas 
Grimmer im Vorfeld schon besorgt, so dass 
nach aktuellem Planungsstand Ende Oktober 
Eröffnung gefeiert werden könnte.

„Sport frei“ für neue Dreifeldhalle 
in Weinböhla: Knapp drei Millionen 
Euro Förderung

Fast drei Millionen Euro Förderung für neue 
Dreifeldhalle in Weinböhla Staatsminister Armin 
Schuster (r.) mit dem Weinböhlaer Bürgermeis-
ter Siegfried Zenker (2. v. r.) und Tom Petters 
(Vereinsvorsitzender) sowie Birgit Augustin (Ab-
teilungsleiterin Turnen) von der TuS Weinböhla  

Kurz vor Weihnachten hat der Weinböh-
laer Bürgermeister Siegfried Zenkerdas 
Sächsische Staatsministerium des Innern 
heute mit einem sehr großen „Geschenk“ 
verlassen – einem Zuwendungsbescheid 
in Höhe von 2.976.466,68 Euro für seine 
Gemeinde. Die Mittel werden zum Bau einer 
neuen Dreifeldsporthalle eingesetzt. Den Be-
scheid hat ihm Sportminister Armin Schuster 
überreicht. „In der Vorweihnachtszeit ist die 
Übergabe eines so hohen Förderbescheids 
eine besondere Freude“, so der Staatsmi-
nister mit einem Lächeln. Schuster weiter: 
“Seit diesem Jahr ist die Gemeinde mit ihrem 
Turn- und Sportverein zudem Talentstütz-
punkt fürs Kunstturnen. Um den Nachwuchs 
bestmöglich zufördern und vor allem vie-
len Kindern und Jugendlichen ausreichend 
Platz zum Sporttreiben zu bieten, ist jeder 
Cent der Zuwendung gut angelegt.“ Die neu 
entstehende Dreifeldsporthalle – Bauherr 
ist die Gemeinde – soll hauptsächlich von 
ortsansässigen Vereinen wie dem TuS Wein-
böhla e. V. genutzt werden, aber auch von 
anderen Sportvereinen, Schulen und Kitas.
Die Maßnahmen werden mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen Haushalts.

� Text und Foto: SMI Sachsen - gekürzt

gestalteten Ambiente für eine Rast bei Rad-
touren, für geführte Touristengruppen sowie 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder und zehn 
Parkflächen für Kraftfahrzeuge bieten“, so 
Bauamtsleiter Christioph Krzikalla. Bäume 
sowie Sträucher wurden gepflanzt und die 
alten Weinreben erhalten. Informationstafeln 
mit Karten und Auskünften zu Weinböhla 
sowie das Weintor werden noch installiert. 

Freiwillige Feuerwehr Weinböhla 
erhielt im Dezember eine Spende 
Im Dezember konnte sich die Freiwillige 
Feuerwehr Weinböhla über eine Spenden-
übergabe freuen. Durch den Stollenverkauf 
zum Weihnachtsmarkt wurde durch die Bä-
ckereien Liebscher und „Zur Bachmühle“ 
700 Euro eingenommen. Zusätzlich hatte 
die Sparkasse Meißen, Andreas Rastig von 
Rastigs Gartenbahn und Reinhard Becker 
vom Lions Club Weinböhla eine Summe 
von 1.300 Euro zusammengetragen und  
übergaben diese an den neuen Wehrleiter 
Robert Schlapp.Bäckereiinhaber Karsten 
Liebschner sagte, dass die Nachwuchsarbeit 
der freiwilligen Feuerwehr unterstützt werden 
soll, da diese wichtig für Weinböhla ist. 
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Adventskalender 2022

Im Rahmen des Adventskalender 2022 haben 
wir, die ddimmo24 GmbH, das Adventska-
lendertürchen am 14.12.2022 geöffnet. Es 
war ein rundum gelungener Nachmittag in 
einer winterlichen Atmosphäre, mit vielen 
kleinen sowie großen Gästen, kuschelwei-
chen tierischen Besuchern, Glühwein und 
netten Gesprächen. Die Einnahmen aus 
dem Verkauf der Speisen und Getränke 
wurden durch uns verdoppelt und an den 
Verein: Löwenträne e.V. (Trauerbegleitung 
für Kinder, Jugendliche und Familien) ge-
spendet. Somit kam eine stolze Summe in 
Höhe von 500,00 € zusammen. Der Verein 
engagiert sich sehr und übernimmt eine 
ausgesprochene wichtige und emotiona-
le Arbeit, was den Verlust eines geliebten 
Menschen betrifft. Ein herzliches Danke-
schön an alle Besucher und Mitwirkende.  
� Text: ddimmo24 GmbH 
� Foto: M. Brenner

Spendenübergabe an die Freiwillige Feuer-
wehr v.l.: Andreas Rastig von Rastigs Gar-
tenbahn, Organisator des Weihnachtsmark-
tes Heiko Fichter, Bäckereiinhaber Karsten 
Liebschner, Wehrleiter Robert Schlapp und 
Reinhard Becker vom Lions Club Weinböhla  
� Foto: Freiwillige Feuerwehr Weinböhla Danke an alle Weihnachtsmarktwichtel für ihre Unterstützung!!

So ein Weihnachtsmarkt, wie wir ihn nun schon viele Jahre in Weinböhla rund um die 
St. Martinskirche haben, das ist schon was Besonderes. Aus einer Idee, geboren im 
Keulschen Hof vor 19 Jahren, mit erstmals zwei Buden, etwas Glühwein und dem Weih-
nachtsmann im Schlitten, so fing alles an. Was daraus geworden ist, konnten wieder 
viele Besucher am 2. Adventswochenende live erleben. Auch wenn wir, Volker Müller 
und Heiko Fichter als ehrenamtliche Organisatoren, die Fäden am Ende zusammenfü-
gen, bedarf es natürlich vieler Wichtel, um dies alles zu vollbringen. Und so ist es mir 
persönlich sehr sehr wichtig, danke zu sagen in einer Zeit, wo Mittun, Helfen, nicht nach 
Geld oder Zeit fragen, sondern losmachen und etwas schaffen, was allen Freude bringt, 
leider sehr selten geworden ist.

D e s h a l b  g e h t  u n s e r  b e s o n d e r e s  D a n k e s c h ö n  a n  d i e  F i r m e n :  
Blumenhaus Stübler, Gartengestaltung Gebhardt, Gerüstbau Siwon und Arnold, Gartenge-
räte Klotz, Bäckerei Karsten Liebscher, Bäckerei Alexander Seyffert und die Apfelscheune 
Müller, des Weiteren an den Kammeraden Kevin Ricklin von unserer Feuerwehr, Herrn 
Andreas Weidmann vom Fest- und Heimatverein, Herrn Rastig mit Helfern, Herrn Uwe 
Stöck, den Erzieherinnen und Erziehern unserer Kindergärten. Danke auch an den 
Lions-Club, Elke Freitäger vom KIZ, Herrn Krönert vom Heimatmuseum, Herrn Stiller 
vom VELOCIUM, Frau Wiedemann vom Zenti, unserem Pfarrer Herrn Reißmann, den 
Männern vom Bauhof, den Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung, ein besonderer 
Dank an Frau Kohler-Thomas, die schon immer das viele Schriftliche für uns erledigte, 
allen ehemaligen Mitgliedern vom Weinböhlaer Initiativkreis für Ihre tolle Arbeit in vielen 
Jahren und nicht zu vergessen allen Anwohnern, die das alles schließlich ertragen müssen. 

Nach tausend Überlegungen hoffe ich, es wurde niemand vergessen, wenn doch, dann 
entschuldigen Sie das bitte. Zum Schluss und ganz besonders möchte ich mich noch 
bei meinem Freund Volker Müller bedanken, der oftmals der Ruhepol in unserer Weih-
nachtsmarktbeziehung war und immer weiter wusste, wenn etwas kaum zu schaffen war. 

Danke! Es waren schöne Jahre.

Liebe Weinböhlaer, und somit verabschieden sich bei Ihnen von dieser Stelle als Orga-
nisatoren Volker Müller und Ihr/Euer Heiko Fichter.

Rennrad-Sonderausstellung im VELOCIUM 
Weinböhla vom 14. Januar bis 19. März 2023
Am 14. Januar 2023 startete die erste große Sonderausstellung 
im VELOCIUM, der sächsischen Fahrrad-Erlebniswelt Weinböhla. 
Der jährliche Anfang einer Ausstellungsreihe im Zeitraum Januar/
Februar/März eines jeden Jahres zu verschiedenen Fahrradthe-
men. Dieses Jahr zum Thema Rennrad. Das Spektrum beginnt 
bereits um 1865 über 1885 den Renn-Hochrädern hin zu den 
mit Holzfelgen ausgestatteten Berufsfahrermodellen der 1930er 
Jahre bis hin zu aerodynamischen Zeitfahrmaschinen aus Carbon. 
Unterstützt wird die Ausstellung vom Deutschem Fahrradmuseum 
Bad Brückenau und Leihgaben von privaten Sammlern.

Die Ausstellung ist von Do. – So. 10 – 17 Uhr geöffnet. In den 
Winterferien (13. – 24. Februar 2023) von Mo. – So. 10 – 17 
Uhr geöffnet. Für Besuche außerhalb der Öffnungszeiten nur 
mit Voranmeldung, ab 10 Personen.�
� S. Stiller, Leiter VELOCIUM Weinböhla

  Aktuelles  

Sternsinger zu Gast im Rathaus
Am 10.01.2023 besuchten die Sternsinger 
das Rathaus und überbrachten den Segen. 
In diesem Jahr sammeln die Sternsinger für 
Kinder in Indonesien. Die Sternsinger erin-
nern mit ih-
ren Kronen 
u n d  d e n 
königlichen 
Gewändern 
an die Hei-
ligen Drei 
Könige, die 
zum Jesus-
kind in der Krippe kamen. Heute kommen 
Kinder als Könige und bringen den Segen 
C+M+B in alle Häuser und Wohnungen: 
Christus Mansionem Benedicat - Christus 
segne dieses Haus

Mehr Informationen unter www.sternsinger.
de!

Dankeschön für die Weihnachtsstraßenbeleuchtung
Die Dresdner Straße in Weinböhla hatte 2022 wieder die LED-Lämpchen an! Ein Teil der 
Gewerbetreibenden auf der Dresdner Straße, die Firma Metall-Kriesch und auch unsere 
Gemeinde Weinböhla, haben die Lichterketten, in der Adventszeit, wieder leuchten lassen. 
Wir möchten allen Weinböhlanern ein gutes, glückliches und gesundes 2023 wünschen!

Evelyn Hofmann Häusliche Pflege, Seniorenbetreuung GmbH, Autohaus Herklotz 
GmbH, Fleischerei Lothar Franke, Kleintierarztpraxis Juliane Jelen, Herr Ulf Johne 
(ehem. Geschäftshaus Müller), Fristo Getränkemarkt GmbH, Shell Tankstelle Riediger 
GmbH und Bäckerei & Konditorei Liebscher� K. Liebscher
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Die Wehrleiter im Interview
Nach 30 Jahre, 3 Monate und 3 Tage Wehr-
leitertätigkeit des Kameraden Eckhard Häß-
ler übergibt er dieses Amt seinem Nachfolger 
Robert Schlapp.

Bereits Anfang Oktober 2022 waren die 
Wahlen zur neuen Wehrleitung (sowie Aus-
schuss und Jugendfeuerwehrleitung). Bevor 
die neuen und wiedergewählten Kameraden 
ihren Aufgaben nachgehen konnten muss-
ten sie noch vom Gemeinderat bestätigt 
werden, dies geschah am 7. Dezember 
2022. Aufgrund dessen, dass nach über 30 
Jahren ein neuer Wehrleiter gewählt wurde, 
hat die Öffentlichkeitsarbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Weinböhla sowohl mit dem ab-
gelösten Wehrleiter als auch mit dem neuen 
ein Interview geführt, welches Sie hier nun 
lesen können.

Ehemaliger Wehrleiter: Eckhard Häßler

Was hast Du zusammen mit anderen 
Kameraden an Projekten und Anschaffun-
gen umgesetzt, worauf Du nach dreißig 
Jahren als Wehrleiter stolz bist?

Als Wehrleiter ist man so ziemlich an allen 
Projekten beteiligt, nicht selten federführend.
Wichtige Anschaffungen im Fahrzeugbereich 
waren: TLF (1991), VRW (1996), LF16 und 
MTW (1998), TLK (2012), KdoW (2013). 
Hinzu kamen weitere Ausrüstungsgegen-
stände für die Fahrzeuge. Weiterhin haben 
wir persönliche Schutzausrüstung ausge-
wählt und beschafft. Des Weiteren haben 
wir die Erweiterung und den Umbau des 
Gerätehauses geplant und dessen Umset-
zung begleitet. Stolz bin ich außerdem auf 
die Kinder- und Jugendarbeit, welche sich 
in meiner Zeit als Wehrleiter entwickelte. 
Damit meine ich natürlich die Gründung 
der Jugendfeuerwehr 1992 und der Bam-
binifeuerwehr 2011, welche bis heute gut 
besetzt sind.

Was ist Dir in den Jahren als Wehrleiter 
schwergefallen bzw. nicht so leicht?

Schwer zu verkraften waren meistens 
Persönliche Schicksalsschläge in der Ka-
meradschaft oder wenn ein Kamerad im 
Einsatz verstirbt. Hier macht man sich schon 
Gedanken, hat Zweifel und Fragen und 
vieles mehr.

Was war, dass schönste in den dreißig 
Jahren als Wehrleiter?

Das Schönste in der Wehr ist die Kamerad-
schaft, die uns gemeinsam durch alle Höhen 
und Tiefen gebracht hat und sicherlich auch 
noch weiterbringen wird.

Wie würdest Du die Zeit als Wehrleiter 
rückblickend bezeichnen und was hättest 
Du in den dreißig Jahren anders gemacht 

mit dem heutigen Erfahrungsstand?

Die Zeit als Wehrleiter war 
nicht immer einfach, aber in 
der übergroßen Mehrzahl er-
folgreich. Das persönliche 
Umfeld ermöglichte es mir, 
das Ehrenamt über einen so 
langen Zeitraum erfolgreich 
auszuüben (Familie, Kame-
radschaft, Gemeindeverwal-
tung). Mit den Erfahrungen 
von heute hätte ich sicherlich 
manche wichtigen, notwendi-
gen Entscheidungen mit noch 
mehr Nachdruck durchgesetzt, 
damit sie zum Wohle der Wehr 
und der Gemeinde Weinböhla schneller und 
gezielter umgesetzt und wirksam geworden 
wären (Ausrüstung, Gerätehaus, PSA usw.).

Wofür und wem bist Du nach dreißig 
Jahren Wehrleiter dankbar?

Ich bin allen meinen Mitstreitern dankbar, 
egal ob Kameradin oder Kamerad. Vor allen 
Dingen aber meiner Frau Helga die (fast) 
immer Verständnis aufgebracht und mir den 
Rücken die letzten 20 Jahre freigehalten hat.

Was wünschst Du dem neuen Wehrleiter?

Ich wünsche dem neuen Wehrleiter, dass 
er sich schnell einarbeitet und immer ein 
glückliches Händchen bei seinen Entschei-
dungen hat. Auf meine Hilfe kann er dabei 
immer zählen.

Neugewählter Wehrleiter: Robert Schlapp

Was waren Deine Gründe Dich als Wehr-
leiter zur Wahl zu stellen?

Als ich 1998 in die Jugendfeuerwehr einge-
treten bin und 2000 die Grundausbildung 
absolviert hatte, durfte ich dann auch endlich 
Anderen in der Not helfen. Durch die vielen 
Einsätze und Dienste ist die Kameradschaft 
eher zu einer großen zweiten Familie für 
mich herangewachsen. Ich habe mich als 
Wehrleiter zur Wahl gestellt weil es für mich 
eine Ehre ist, eine so großartige Truppe 
zu leiten und dafür zu sorgen, dass wir für 
Andere in der Not da sein können.

Was sind Deine Pläne als neuer Wehr-
leiter?

Die Kameradschaft und damit der Zusam-
menhalt steht für mich an oberster Stelle. 
Dies ist nicht immer unbedingt einfach, da 
durch Bambini- & Jugendfeuerwehr jährlich 
Nachwuchs in die Aktive Abteilung nach-
rückt sowie auch Quereinsteiger und Aktive 
aus anderen Wehren durch Umzug zu uns 
stoßen. Es gilt immer neu Charaktere und 
persönliche Einstellungen unter einen Hut 
zu bekommen und für eine positive Grund-

stimmung zu sorgen. Allerdings ist mir dies 
ein Herzenswunsch, da wir aufeinander 
angewiesen sind, wenn es ernst wird. 
Zu alldem gehört auch der Fortbestand 
unserer hervorragenden Ausbildung zu 
den Übungsdiensten. Ideen für mögliche 
Anschaffungen im Gebäude, Ausrüstung 
oder für die persönliche Schutzausrüstung 
sind da, müssen aber in der Gemeinschaft 
diskutiert und ggf. umgesetzt werden. Wei-
terhin möchte ich, dass der Stand der 
Technik in einigen Bereichen verbessert 
wird. Dazu sind aber auch Planungen im 
mittel- bzw. langfristigen Bereich mit der 
Gemeinde notwendig.

Wovor hast Du an der Aufgabe als Wehr-
leiter Respekt?

Es ist wahrscheinlich die Anzahl an Aufga-
ben und Terminen vor denen ich Respekt 
habe. Zum einen Familie, Arbeit, Freunde 
und Feuerwehr unter einen Hut zu bekom-
men und zum anderen die neuen Aufgaben 
in der Wehr technisch und/oder wirtschaft-
lich zu prüfen sowie zu koordinieren.

Worauf freust Du dich als Wehrleiter?

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
in den verschiedensten Bereichen wie 
der Gemeinde, den Nachbarwehren und 
auch darauf, für jeden als Ansprechpartner 
da zu sein.

Was erhoffst Du dir für die Zukunft un-
sere Wehr?

Ich hoffe, dass der Zusammenhalt in der 
Truppe stark bleibt, wir immer Spaß und 
Freude bei all unseren Treffen haben und 
jeder von uns nach jedem Einsatz gesund 
zu unseren Familien zurückkehren. 

Die Kameraden der Feuerwehr bedan-
ken sich bei Eckhard Häßler  für seine 
langjährige Wehrleitertätigkeit und wün-
schen dem neuen Wehrleiter viel Erfolg 
bei der Bewältigung seiner Aufgaben. 
� Text und Foto:  
� Freiwillige Feuerwehr Weinböhla

v.l.: ehemaliger Wehrleiter Eckhard Häßler und neu gewählter 
Wehrleiter Robert Schlapp
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  Kinder  

Angebote im KIZ
	
 

KIZ bleibt am 03.02.23 und 09.02.23 
geschlossen

01.02.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Skat / Schach mit Hr. 
Martin &	Französisch spielend erlernen

02.02.23	 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Sport in der Nassau-
halle (Bitte an Turnschuhe mit heller Sohle 
denken!)	

06.02.23 -  13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Portemonnaie aus Tet-
rapack basteln

07.02.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Freundschaftsbänder 
knüpfen/ fädeln“

08.02.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & Skat / Schach mit Hr. 
Martin &	Französisch spielend erlernen

10.02.23	 - 10.00 – 14.00 Uhr	  
Zeugnisfreude oder doch nicht?  
Und: Wir reden über die Winterferien.

Winterferien

13.02.23 - 10.00 – 12.00 Uhr	  
Sport in der Nassauhalle (1 €, Turnschuhe 
mit heller Sohle)  
12.00 – 15.00 Uhr  
Morgen ist Valentinstag, mach‘ was draus!

14.02.23	- 10.00 – 13.00 Uhr	  
Glas schleifen – Motive „Valentinstag“ 
u.v.m  (3 €/ Glas) 
13.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot

15.02.23	- 09.30 – 15.00 Uhr	  
Rodeln auf der Bosel (Schlitten mitbrin-
gen) Schlechtwettervariante: Spieletag im 
„KAFF Meißen“

Für beide Angebote gilt: eigene Fahrkarte 
bzw. 3 €, Selbstverpflegung, Anmeldung 
bis 13.02.23

16.02.23 - 10.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot & Sorgenfresser gestalten

17.02.23 - 09.15 – 12.30 Uhr	  
Ausflug zur Murmelbahnausstellung 
in Coswig mit eigener Murmelherstel-
lung (5,00 €), Anmeldung bis 13.02.23 
12.30 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot und Murmelspiele

20.02.23 - 10.00 – 15.00 Uhr	

Februarangebote

Kochduell (3 €, als Mittagessen geeignet) 
+ offenes Angebot

21.02.23 - 10.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot & „Faschingsaktivity“

22.02.23 - 09.30 – 15.00 Uhr	  
Ausflug nach Großenhain zum Tuch- Mit-
macher-Projekt (8,00 €) Anmeldung bis 
20.02.23, Selbstverpflegung

23.02.23 - 10.00 – 12.00 Uhr	
„Werkstattzeit für alte Autos und neue 
Taschen“ (1,00 €) Anmeldung bis 20.02.23 
12.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot + Lernhilfe (bringt bitte 
euer Material mit)

24.02.23 - 10.00 – 12.00 Uhr	  
Sport in der Nassauhalle (1 €, Turnschuhe 
mit heller Sohle)  
12.00 – 15.00 Uhr	  
offenes Angebot + Lernhilfe (bringt bitte 
euer Material mit)

27.02.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Holzwerkstatt“

28.02.23 - 13.00 – 16.30 Uhr	  
offenes Angebot & „Mein kleines Garten-
projekt“ 

� E. Freitäger

KIZ-Rückblick 2022

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und 
wünschen Ihnen ein friedliches, gesundes 
und fröhliches neues Jahr 2023.

Im Jahr 2022 besuchten 137 unterschiedliche 
Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 8 
und 21 Jahren den „KIZ-Treff“.  Der Zweck 
ihres Kommens gestaltete sich entspre-
chend vielfältig. Die Einen kamen fast täg-
lich, um neben den offenen Spielerunden, 
geplanten Projekten oder Ferientagen auch 
schulische Angelegenheiten zu klären. An-
dere interessierten sich nur für spezielle 
Aktionen, wie Bogen schießen, Paddeln im 
Spreewald oder Bouldern. Und dann gab 
es noch diejenigen, welche keinen Plan 
gelesen hatten und sich mit der spontanen 

Situation zufrieden zeigten. Wir bedanken 
uns für die Unterstützung unseres offenen 
Hauses. Wir erhielten zu verschiedenen An-
lässen Sach- und Geldspenden von Firmen, 
Privatpersonen und sogar Vereinen. Ebenso 
bekamen wir handwerkliche Hilfe, wie zum 
Beispiel bei dem Aufbau der Palettenmöbel.  
Die Spenden setzten wir im Wesentlichen 
für die Erweiterung unseres Kreativ- und 
Spielematerials sowie für Sportgeräte bzw. 
für die Senkung der Teilnehmerbeträge für 
Tagesausflüge ein. Regelmäßig, zum Beginn 
der Ferienzeit, überlegten wir gemeinsam 
mit den Kindern/ Jugendlichen, welche Akti-
onen und welche Ausflüge wir ins Programm 
aufnehmen sollten. Dabei wurde deutlich, 
dass die Wünsche und die notwendige Fi-
nanzierung oft weit auseinander lagen und 
einige Ideen ohne Einsatz der Spenden nicht 
umsetzbar gewesen wären. Auch für 2023 
schmieden die Kindern/ Jugendlichen bereits 
Pläne für erlebnisreiche Ferientage. Einige 
Kinder des Freien Gymnasiums Weinböhla 
sowie ihr Schulleiter, Herr Foltin, überzeugten 
sich in der Weihnachtszeit erstmalig u.a. 
von den Möglichkeiten der ganzjährigen 
Freizeitgestaltung, die unser Haus für alle 
kleinen und großen Besucher bietet. Ihr 
Entschluss, die Projekte des „KIZ-Treff“ mit 
einem finanziellen Beitrag aus ihren eigenen 
Weihnachtsaktionen zu unterstützen, beweist 
sowohl ihr allgemeines soziales Engagement 
als auch ihr Vertrauen in einen kind- und 
jugendgerechten Einsatz der Gelder.

� E. Freitäger

Kinder und Schulleiter Herr Foltin des Freien 
Gymnasiums Weinböhla bei der Schecküberga-
be im KIZ mit Frau Freitäger �  
� Foto: KIZ

Neues aus der Oberschule 
Weinböhla 
Mathematikolympiade 2022/ 2023

Am 28.11.2022 fand in der Oberschule 
Weinböhla unsere traditionelle Mathematik 
– Olympiade statt. Die besten „Mathematiker“ 
der 5. bis 9. Klassen konnten ab 8.00 Uhr 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Alle Schüler 
fieberten diesem Ereignis entgegen. Am 
12.12.2022 war es dann soweit und die Er-
gebnisse konnten bekannt gegeben werden. 
Zur Siegerehrung erhielten die Plätze 1 bis 3 
tolle Urkunden und kleine Geschenke. Aus 
jeder Jahrgangsstufe werden am 09.03.23 die 
Erstplatzierten zur 2. Stufe an die Hochschule 
für Technik und Wissenschaft in Dresden 
geschickt. Einen großen Dank muss man 
an dieser Stelle allen Mathematiklehrern 
und der Schulleitung aussprechen, die jedes 
Jahr die Aufgaben  korrigieren, die Urkunden 
gestalten, die Geschenke verpacken und 
ihre Schützlinge betreuen. 
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Schule auf Kreisebene bei einem weiteren 
Vorlesewettbewerb vertreten.

Auf diesem Wege noch einmal herzlichen 
Glückwunsch den Siegern und großes Lob 
an alle Teilnehmer, die wahnsinnig aufgeregt 
waren. Vielen Dank für die Unterstützung 
durch die Schüler der 7HS und die beiden 
Deutschlehrer.�  
� R. Schlegel, Jurymitglied

Beste Vorleser ermittelt
„Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kind-
heit ohne Märchen, ist wie eine Jugend 
ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne Frieden.“ 
� – Carl Peter Fröhling – 

Am 23.11.2022 fand in der Oberschule Wein-
böhla der alljährliche Vorlesewettbewerb 
statt. Jeweils ein Schüler aus jeder fünften 
und sechsten Klasse, der vorher im Klassen-
wettbewerb ermittelt wurde, nahm daran teil. 
Zunächst musste ein selbst gewählter Text 
ausdrucksvoll vorgetragen werden, dazu 
hatten die sechs Teilnehmer ihre eigenen 
Bücher mitgebracht, die sie in letzter Zeit 
gelesen haben. Danach bekamen sie einen 
fremden Text vorgelegt. Eine Jury, bestehend 
aus ausgewählten Hauptschülern Klasse 7, 
bewertete kritisch die Leseleistungen.

Sieger der Klassenstufe 5 wurde Kilian Krä-
mer; nur 0,8 Prozentpunkte hinter ihm lag 
Dominik Reichelt. Kilian ist nun stolzer Be-
sitzer des Wanderpokals der Schule, einer 
Eule, die er für ein Jahr behalten darf.

In Klassenstufe 6 gewann Nils Hecker, der 
sich schon im letzten Jahr über die Wan-
dereule freuen konnte. Nun wird er unsere 

Kilian Krämer

Nils Hecker

  Kinder / Vereine  
Wir gratulieren allen Teilnehmern und hoffen 
weiterhin auf gute Erfolge.

Klassen-
stufe

1. Platz 2. Platz 3. Platz

5 Valentin 
Löwe, 5 a

Chris-
topher 
Höhne, 
5 c

Wilhelmine 
Wagner, 5 a

6 Lilli 
Schaar, 
6 c

David 
Lasch, 
6 a

Florian 
Klengler, 6 b

7 Ricardo 
Moschner, 
7 a

Carl  
Seifet, 7c
Dominic 
Dathen, 
7b

Leopold 
Schubert, 7a

8 Richard 
Rietschel, 
8a

Aaron 
Noack, 
8c

Nadine 
Gruber, 8b

9 Cora 
Meißner, 
9a

Moritz 
Schuster, 
9c

Hanna Geiß, 
9c

�  
� Schubert 
� Fachbereichleiter Mathematik/  
� Naturwissenschaften www.handball- 

weinboehla.de 
 

Der Handballsport-  
verein Weinböhla 

informiert:

Die männl. A-Jgd sucht noch 
nach spielerischer Beständigkeit!!!

Die von Ivonne Matthiä (MV) und Martin Ko-
var in der Landesliga betreute A-Jgd be-sitzt 
zwar einen ordentlichen Kamfgeigeist und 
ein spielerisches Niveau, kann beides aber 
über die gesamte Spielzeit nicht durchhalten! 
Deshalb steht nur ein Sieg (29:28 - MoGoNo)
und ein Unentschieden (24:24 - DD-Bühlau)
z.Z. zubuche! Der Stamm der B-Jgd (6:6 
Pkt,Platz 6 in der Landesliga) muss ständig 
zur Komplettierung mit ran...! Auf geht es 
Jungs, die Saison ist noch lang......!!!

Vorschau - Nassauhalle: 
Sa. ,21.01.2023 
13.00 Uhr mJA - SG MoGoNo Leipzig 
15.00 Uhr 2.Männer - ESV DD 2. 
17.00 Uhr 1.Frauen - ESV DD 
19.00 Uhr 1.Männer - KJS DD

So. ,22.01.2023  
11.30 Uhr wJC - HC Großenhain 
13.00 Uhr wJB - HC Großenhain 
14.30 Uhr 2.Frauen - HC Großenhain

männliche A-Jugendmannschaft� Foto: L. Hain

Sa., 04.02.2023 
13.00 Uhr mJA - HSG Freiberg 
15.00 Uhr 2.Männer - Kurort Hartha 
17.00 Uhr 1.Frauen - SSV Heidenau 
19.00 Uhr 1.Männer - HSG Freiberg 2.

So., 05.02.2023  
11.30 Uhr mJC - Medizin Bad Gottleuba 
13.00 Uhr wJB - SSV Heidenau 
14.30 Uhr 2.Frauen - SSV Heidenau 2. 
16.30 Uhr 3.Männer - Kurort Hartha 3.

Sa.,11.02.2023 
15.00 Uhr 2.Männer - HSV DD 3. 
� Im Auftrag des HSVW 
� H.-Udo Schäfer

Ja, der Fasching ist zurück! 
„Wenn Aphrodite die Männer ver-
zückt, spielen in Wambu-la die 
Götter verrückt,“ lautet das Motto 
der diesjährigen 54. Saison des 
Weinböhlaer Karnevalsvereins. 

Unzählige Faschingsfreunde waren am Elf-
ten Elften auf den Beinen, um elf Uhr elf 
die Schlüsselübergabe auf dem berühmten 
Weinböhlaer Olymp (von Einheimischen 
Rathausplatz genannt) zu erleben. Unsere 
diesjährigen Tollitäten Prinz Marco I. und sei-
ne Lieblichkeit Prinzessin Nicole übernahmen 
mit den Kinderprinzessinnen Enna und Josée 
das Zepter für diese himmliche Faschings-
zeit. Auch die Kindergärten „Wiesenblume“, 
„Kunterbunt“ und „Weinbergwichtel“, nahmen 
mit ihren Kinderprinzenpaaren und deren 
Gefolge am Programm teil und unterstützen 
dieses tatkräftig. 

Unser bürgerlicher Halbgottmeister Sieg-
fried Zenkner gab den Schlüssel gern in 
die Hände des Prinzenpaares und damit die 
Verantwortung an den Karnevalsverein ab. 
Beschwerden, wegen einer mangelhaften 
Führung der närrischen Gemeinde, werden 
allerdings in dieser Zeit nicht bearbeitet. Im 
Ernstfall melden Sie sich bitte in der Gemein-
deverwaltung und fragen nach Prometheus 
oder seiner Stellvertreterin Medusa. Man 
wird sich zeitnah um Ihr  Anliegen kümmern.
Ausgelassen und mit bester Stimmung ließen 
wir es zur Prunksitzung im Zentralgasttempel 
göttlich krachen. Ihr habt es verpasst? 
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Fitzek, Sebastian		  
Mimik

French, Nicci		   
Tödliche Schuld

Fried, Amelie 				  
Traumfrau mit Ersatzteilen

Garmus, Bonnie			    
Eine Frage der Chemie

Goldammer, Frank			 
Ein dunkler Ort (Bruch; 1); Die Verbrechen 
der Anderen (2)

Grisham, John				  
Die Heimkehr

Gruber, Andreas 			 
Todesrache

Günther, Ralf 				  
Goethe in Karlsbad

Haller, Elias 				  
Die Chiffre

Hansen, Dörte 				  
Zur See

Hardach, Sophie		
Unser geteilter Sommer

Harris, Robert		
Königsmörder

Heron, Farah 		
Eine Prise Salz für die 
Liebe

Huwyler, Marcel 		
Frau Morgenstern 
und Die Flucht

Israel, Roman 		   
Nektar Meer

Jachina, Gusel				  
Wo vielleicht das Leben wartet

Jacobs, Anne 				  
Die Tochter des Gerbers; Wiedersehen in 
der Tuchvilla ; 6

Klüpfel, Volker				  
Der große Coup des Monsieur Lipaire

Kühne, Evelyn 				  
Rügenträume 1 – 3

Kutscher, Volker			    
Transatlantik (Gereon Rath; 9)

Lamballe, Marie 			    
Träume einer neuen Zeit

Leevers, Jo				  
Café Leben

Lemke, Grit: 				  
Kinder von Hoy

Ausflug zum Ostseeritt

Im Oktober 2022 starteten einige Mitglieder 
des RFVV Reiten an der Nassau e.V. zu ihrem 
Wunschritt an die Ostsee. Mit Kleinbussen 
begaben wir uns auf die Reise an die Ostsee. 
Die Pferde wurden vor Ort gemietet. Bei 
herrlichem Herbstwetter und gut ausgebil-
deten Berittführern ging es gemütlich abseits 
von Straßen durch den Wald zum Strand 
ins Wasser. Es war eine neue Erfahrung im 
bewegten Wasser zu reiten. Neben Spaß 
war auch Ausdauer und Kraft gefragt. Jeder 
half den anderen bei der Bewältigung der 
Aufgaben. Jüngere lernten von den Älteren 
und diese konnten ihr gelerntes vom Übungs-
leiterlehrgang weitergeben. Wir erfuhren 
auch einiges über die Natur und der Kultur 
um Lubmin herum. Diese Fahrt war geprägt 
von dem Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Mitglieder unseres Reitvereins untereinander. 

Wir danken allen Sponsoren aus Sport und 
Freizeit. � Text: M. Zwar  
� Foto: P. Mende

Kein Problem, besucht uns doch am

- 03.02.2022, 21.00 Uhr zum Jugendfa-
sching, Eine wilde HIPPI-Nacht 
- 04.02.2022, 14.00 Uhr zum Kinderfa-
sching, Einlass 13.00 Uhr 
- 04.02.2022, 20.00 Uhr zum Hüttengau-
di im Nachtgewand 
- 18.02.2022, 19.11 Uhr zum Faschings-
abend, Einlass 18.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euch. Alle Veranstaltungen 
finden im Zentralgasttempel in Weinböhla 
statt. Karten erhaltet ihr ebenfalls dort und 
bei unseren göttlichen Vereinsmitgliedern. 
Euer Weinböhlaer Karnevalsverein e.V.

� Text und Foto: Weinböhlaer  
� Karnevalsverein e.V.

  Vereine / Bibliothek  

Neuerwerbungen der Bibliothek 
im 4. Quartal 2022

Romane
Abel, Susanne		
Stay away from Gretchen

Alsterdal, Tove				  
Erdschwarz

Archer, Jeffrey				  
Ewige Feinde (Warwick-Saga ; 4)

Bach, Tabea 				  
Weihnachtszauber im Salzgarten

Barreau, Nicolas			    
Tausend Lichter über der Seine

Berg, Eric				  
Das Schicksal der Blankenburgs (2)

Bergmann, Michel			 
Der Rabbi und der Kommissar: Du sollst 
nicht begehren

Blackhurst, Jenny 			 
Der finstere Pfad

Borrmann, Mechtild			 
Feldpost

DiFulvio, Luca				  
Das Mädchen, das den Himmel berührte

Druart, Ruth		   
Élises Geheimnis

Eyssen, Remy 	  
Das Grab unter Zedern (Ein-Leon-Ritter-
Krimi 4)

 

BIBLIOTHEK 
WEINBÖHLA 

Neue Ausstellung im Vorraum der 
Bibliothek
Seit 5. Januar 2023 
ist eine neue Aus-
stellung von Enrico Döring im Vorraum der 
Bibliothek zu sehen.Herr Döring ist 1958 in 
Meißen geboren.In seinem Berufsleben war 
er Vermessungstechniker und staatl. gepr. 
Altenpfleger. Jetzt ist er im Ruhestand und 
lebt in Weinböhla. Er ist Autodidakt und hat 
im Selbststudium sowie in verschiedenen 
Workshops seine Fertigkeiten erweitert. Dort 
holte er sich Tipps und Anregungen. Motive 

 

BIBLIOTHEK 
WEINBÖHLA 

und Darstellungen findet er in seiner näheren 
Lebensumgebung. Herr Döring verwendet 
verschiedene Techniken der Darstellung, 
im Vordergrund stehen dabei Arbeiten des 
Hoch- und Tiefdrucks.
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  Bibliothek  
Lieder, Susanne				  
Astrid Lindgren

Lind, Hera				  
Für immer deine Tochter; Wenn nur dein 
Lächeln bleibt

Lind, Hera		
Die Frau, die zu sehr 
liebte; Das letzte Ver-
sprechen

Macht, Sascha 		
Spyderlig

Martin, Pierre 		
Monsieur le Comte 
und die Kunst des Tötens

May, Valentina				  
Der Duft von Heidekraut (Rosenhagen; 3)

Müllensiefen, Domenico		   
Aus unseren Feuern

Naumann, Kati 			    
Die Sehnsucht nach Licht

Noll, Ingrid				  
Tea Time

Oetker, Alexander			   
Sternenmeer (Luc Verlain; 6)

Peters, Julie				  
Käthe Kruse und das Glück der Kinder (2)

Peters, Katharina			   
Ankermord

Petrick, Romy				  
Die Entführung der Primadonna (hist. 
Roman; Dresden)

Prange, Peter				  
Bilder von Liebe und Macht (Traumpalast)

Roberts, Nora 				  
Nach dem Sturm

Schulman, Alex				  
Verbrenn all meine Briefe

Speck, Daniel				  
Jaffa Road

Sten, Viveca				  
Kalt und still

Stern, Anne				  
Die Rote Insel (Fräulein Gold; 5)

Strunk, Heinz 				  
Ein Sommer in Niendorf

Tsokos, Michael 			    
Zerteilt

Turner, A. K.				  
Wer mit den Toten spricht

Warda, Manuela 			    
Den Wind im Haar, das Meer im Blick

Wonneberger, Jens 			 
Flug der Flamingos

Sachliteratur
Paul, Michael				  
Der Kampf um den Nordpol (Die Arktis, der 
Klimawandel…)

Kreisler, Frank				  
Wand an Wand mit einer Leiche (True Crime 
Leipzig)

Rudolf, Peter				  
Welt im Alarmzustand (Die Wiederkehr nu-
klearer Abschr.)

Graeber, David			    
Anfänge (Eine neue Geschichte der Mensch-
heit)

Pöhlmann, Matthias			 
Rechte Esoterik (alternatives Denken und 
Extremismus) 

Quiring, Manfred			    
Russland (Ukrainekrieg und Weltmacht-
träume)

Reinkowski, Maurus			 
Geschichte der Türkei (Von Atatürk bis zur 
Gegenwart)

Hobrack, Marlen		   
Klassenbeste (Wie Herkunft unsere Gesell-
schaft spaltet)

Kästner, Erich		   
Vom Glück, in Dresden aufzuwachsen

Fritz, Michael G.		   
Meinen Apfelstrudel sollten sie sich nicht 
entgehen lassen

Lange, Ricardo		   
Intensi (Wenn der Ausnahmezustand zum 
Alltag wird)

Die Verwandlung des Landes 		
(Ländlicher Raum in Sachsen)

Jahrbuch Test 2023

Holofernes, Judith			 
Die Träume anderer Leute

Englisch, Andreas			 
Mein geheimes Rom

Scherzer, Landolf			   
Leben im Schatten der Stürme (Erkundungen 
auf der Krim)

Dies sind unsere neuesten Tonies:
Dahle, Stefanie  
Zauberhafte Geschichten aus dem Erd-
beergarten

Kling, Marc-Uwe 
Das Neinhorn. Das Neinhorn und die 
Schlangeweile

Mühle, Jörg 
Nur noch kurz die Ohren kraulen?

Cars 2

Conni kommt in den Kindergarten.  
Conni geht aufs Töpfchen

Der Delfin-Freund

Der Piratenschatz

Gutenachtgeschichten: Schlaf schön, 
kleiner Bär

Leo Lausemaus

Olaf taut auf

Schlummerschaf im Zauberwald

Schneller als die Feuerwehr

Toy Story 2

Wie kleine Tiere schlafen gehen

� Ihr Bibliotheksteam
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  Kirche / Senioren  
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Die Jubilare 
des Monats 

Januar 2023

werden auf das 
Herzlichste von 

Herrn Bürgermeister 
Zenker beglückwünscht

Herr Rolf Weber � zum 98. Geburtstag
 Frau Liselotte Münch
� zum 97. Geburtstag
 Frau Waldtraut Schröder
� zum 95. Geburtstag
 Frau Ruth Arnold
Frau Hannelore Händel
� zum 90. Geburtstag			
Frau Helga Dathe
Frau Margot Rosenbaum
Herr Wilfried Trobisch
Frau Liesel Willert
Frau Gertraud Pietzonka
Herr Bruno Schurig
Herr Klaus Benjak
Herr Johannes Böttger
Frau Margarete Monika Hörich
Frau Eva Hempel
Frau Brigitte Beyer
 � zum 85. Geburtstag
 Herr Karlfried Rudolph
Herr Frank Mehner
Herr Dieter Paul
Frau Monika Thiel
Frau Gisela Münch
Frau Gabriele Richter
Herr Johann Schlapp
Herr Norbert Kirsche
� zum 80. Geburtstag
 Frau Elke Krämer
Frau Gabriele Fischer
Frau Karin Schnecke
Herr Karl-Heinz Hager
� zum 75. Geburtstag
 Herr Gottfried Schulz
Frau Bärbel Haufe
Herr Dietmar Böhlmann
Frau Eva-Marie Gierth
Frau Gabriele Kretzschmar
Frau Regine Liebschner
Frau Martina Arnold
Frau Hannelore Wittwer
Frau Gisela Langner
Frau Gabriele Kunis
Frau Elvira Abraham
� zum 70. Geburtstag

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Weinböhla im Kirchspiel 
Coswig-Weinböhla-Niederau
Sonntag, 29. Januar,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 5. Februar,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo

Sonntag, 12. Februar,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit KiGo

Sonntag, 19. Februar,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst

Sonntag, 26. Februar,	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo

Friedensgebete in Weinböhla 
Am 03.02. und 17.02.23 finden um jeweils 
18.00 Uhr die nächsten Friedensgebete 
in der St. Martinskirche statt. Sie sind 
herzlich eingeladen!

Ihr Friedensgebets-Team

Regelmäßige Termine im Lutherhaus

Männerkreis 
Do., 09.02., 19.30 Uhr 
Abend mit Karsten Schriever (Reisese-
kretär der Männerarbeit der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens)

Frauentreff 
Do., 16.02., 19.30 Uhr

Seniorenkreis  
Fr., 17.02., 14.00 Uhr 
Junge Gemeinde: 
montags, 18.30 Uhr (Jugendraum) 
 
Aktuelles 
Kanzlei geschlossen

Die Kanzlei bleibt vom 20.02. bis 
24.02.2023 geschlossen. 

Im Februar

Ich wünsche dir, 
dass jeder Tag deines Lebens 
eine schöne Überraschung 
für dich bereithält.

Dass Bitterkeit und Trübsinn 
einen weiten Bogen 
um dich machen, 
wünsche ich dir.

Und wenn ein Sturm

Seniorenweihnachtsfeier im  
Zentralgasthof

Nach zweijähriger Coronapause konnte am 7. 
Dezember 2022 die Seniorenweihnachtsfeier 
durchgeführt werden. Die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Weinböhla gestal-
teten ein buntes Programm aus Gesang 
und Tanz. Für die weihnachtlich dekorierten 
Tische hatten die Weinböhlaer Kindertages-
einrichtungen und der Hort gebastelt, was 
bei den Seniorinnen und Senioren sehr gut 
ankam. Die Gemeindeverwaltung möch-
te sich bei den fleißigen Bastlerinnen und 
Bastlern für die tolle Tischdekoration sowie 
bei der Oberschule für das weihnachtliche 
Programm recht herzlich bedanken.

dir das Haar zerzaust, 
möge dein Lächeln 
dir bleiben.

Tina Willms 
(aus Gemeindebrief 2/2023)

Kontakt:

Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde im 
Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau 
Kirchplatz 16, 01689 Weinböhla 
Tel.: 035243/36250, Fax: 035243/36312 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag		           Donnerstag 
10.00 – 12.00 Uhr	          10.00 - 12.00 Uhr 
15.00 – 18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-
Niederau

Ravensburger Platz 6, 01640 Coswig 
Tel.: 03523/75894, Fax: 03523/774417 
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@
evlks.de 
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de
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Remember Cash

freitags.WEIN
Helmut Zierl „Der Sommer meines Lebens“ | Lesung 

Jugendfasching  Einlass: 21 Uhr 
Kinderfasching  Einlass: 14 Uhr 
Partynacht mit dem WAMBU-LA WKV  Einlass: 20 Uhr

Ulla Meinecke | Songs & Geschichten
Faschingsabend Einlass: 18 Uhr

freitags.WEIN | Jan Ulrich | Diesbar-Seußlitz 
Uwe Steimle „Zeit heilt alle Wunder“ | Kabarett

Lucy van Kuhl „Auf den zweiten Blick“ | Musikkabarett
Südafrika - Reisereportage in 3D von Stephan Schulz
Frauentag-Spezial: Lina Lärche | Musik-Comedy 
ZWANZIGER JAHRE PARTY | Live-Band: Goldmeister 
Thomas Kaufmann in Mein Freund, der betrunkene 

 
Sachse - Ein Abend für Olaf Böhme  | Kabarett
Gregor Gysi | Buchpräsentation und Talk
freitags.WEIN

Die NotenDealer „KannMannSutra?“ | Musik-Comedy  
Vom Wolf und den 7 Geißlein | Puppentheater ab 5 Jahren
Buddy Joe - 60er & 70er Rock-Abend | Konzert
Ü30 Party 
LIANE & Reiner Kirsten „Schlagererinnerungen“ | Konzert
Carmen-Maja & Jennipher Antoni „Alt & Jung“  | Lesung 
Thomas Stelzer Gospel Crew | Konzert
freitags.WEIN
Felix Meyer & Trio „Später noch immer“| Konzert

PROGRAMM ERSTES HALBJAHR 2023

JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

21.01.         
22.01.
27.01.
27.01.

03.02.
04.02.
04.02. 
11.02.
18.02.
24.02.
25.02.

04.03.
05.03.
08.03.
11.03.
18.03.

25.03.
31.03.

01.04. 
02.04.
06.04.
15.04.
16.04.
22.04.
23.04.
28.04.
29.04.

SA
SO 
FR 
FR             

FR
SA 
SA
SA
SA
FR
SA

SA
SO
MI
SA
SA

SA
FR

SA
SO
DO
SA
SO
SA
SO
FR
SA

Telefon  (035243) 56 00-0 | Web www.zentralgasthof.com

MAI 

SO
DO

FR
SO
SO

FR

07.05.
11.05.

12.05.
14.05.
21.05.

26.05.

Die Schwalbenchristine | Puppentheater ab 4 Jahren
Axel Petermann „Im Auftrag der Toten - Cold Cases -

The Firebirds live | Konzert 
Die große Johann Strauss Revue | Konzert zum Muttertag
Anke Siefken als Renate Bergmann „Man muss sich nur 

freitags.WEIN

JUNI

SA 
FR

10.06. 
23.06.

IC FALKENBERG & Sascha Aust „STAUB“ | Konzert
freitags.WEIN

Ein Profiler ermittelt“ | Lesetalk

trauen - die Online-Omi trägt die Schleppe“ | Lesung

Weinböhlaer Tagesflohmarkt

FOLGE UNS AUF FACEBOOK & INSTAGRAM 

Unsere SOCIAL-MEDIA-KANÄLE halten Sie immer auf 
dem Laufenden - ob zuhause oder unterwegs.

zentralgasthofweinboehla zentralgasthof_weinboehla

KARTEN-VORVERKAUF

GOLDENE ZWANZIGER PARTY
11. März 2023 | 20:00 Uhr

WILKOMMEN in der goldenen Ära der ZWANZIGER! Hereinspaziert in 
die glamouröses Motto-Party im Zentralgasthof Weinböhla. Wir 
feiern im Stil der Goldenen Zwanziger und verbringen einen 
rauschenden Abend im Zigarrennebel und mit Goldstaub in der Luft.
Liebevolle Dekoration, zeitgenössische Tanz-Acts und die mitreißen-
de Swing-Band GOLDMEISTER lassen die ganz besondere Atmo-
sphäre dieser Epoche lebendig werden.

LIVE BAND: GOLDMEISTER
Bekannte deutsche Hiphop Texte tre�en auf Oldtime Jazz und Swing 
der Gatsby-Generation. Mit ihren temperamentvollen Meisterwer-
ken sind sie zu Deutschlands verrücktester Tanzbodensensation 
geworden.

Karten ab sofort erhältlich! - im Zentralgasthof Weinböhla, unter
Tel. (035243) 56 00-0 sowie unter www.zentralgasthof.reservix.de
Limitierte Flanierkarte "Schnellbucher“-Ticket: 15 € | Reguläres Ticket: 21,90 € 

 mittwochsMITeinander
Ka�ee, Kuchen und Kultur für Senioren 

An jedem letzten Mittwoch im Monat wird das Foyer im Zentral-
gasthof ab 15 Uhr zur Begegnungsstätte für einen vergnügten 

Nachmittag mit Ka�ee, Gebäck und Kultur.

Programm am 25.01.2023
Der komische Radfahrer aus Weinböhla

In den 1930er Jahren bereist der Artist Fritz Höppner aus 
Weinböhla die Welt. Ilona Thieme stellt in diesem Vortrag das 
spannende Leben des Weinböhlaer Kunst- und Einradfahrers vor. 

Programm am 22.02.2023
La Cantante - musikalischer Nachmittag

Ulrich Hawelka (Gitarre) und Anett Heine (Gesang) - zwei Künst-
ler, die sich stets in die Herzen ihrer Zuhörer spielen. In diesem 
Programm gibt es ein Wiederhören, unter anderem mit Hilde-
gard Knef, Ella Fitzgerald, Ina Müller, Ute Freudenberg.

Gute-Laune-Paket mit Ka�eegedeck: 10 € | Anmeldung in der 
Touristinformation Weinböhla oder tel. (035243) 5600-0

20eR PARTY

SA 11.03.23 ZENTRALER WEINBÖHLA

Liveband GOLDMEISTER
Dresscode 20er Jahre ShowGIRLS    DJS

Die Goldene

FÄLLT AUS... 


